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Gemeindersr alS Landtag.
Weschtußprolokoll

der öffentlichen Sitzung vom I « . März LS2S.
Vorsitzender: Zweiter Präsident GR . Heinrich Schmid.
L. Mitteilung.

Berichterstatter Präsident Dr . Danneberg:
2 . P . Z. 2256, P . 1. Gesetz vom 10. März 1922 be.

treffend die Abänderung des § 65 der Verfassung  der
Bundeshauptstadt Wien.

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
Art. 1. Im § 6b des Gesetzes vom 10. November 1920,

L.-G.-Bl. für Wien Nr. 1, womit die Verfassung der Bundes¬
hauptstadt Wien erlassen wurde, sind dem ersten Absätze folgende
Sätze anzusügen: „Der Gemeinderat kann auch beschließen, daß
eine solche Kommission in den Angelegenheiten, für deren Be¬
handlung sie eingesetzt ist, an Stelle des sonst zuständigen
Gemeinderatsausschusses(Z 104) Beschlüsse faßt. In diesem
Falle haben die Bestimmungen des 8 55 sinngemäße Anwendung
zu finden."

Art . 2. Dieses Gesetz tritt am Tage seiner Kundmachung
in Kraft.

S . P . Z. 801, P . 2. Gesetz vom 10. März 1922, womit
die ziffernmäßigen Grenzen der Zuständigkeit
einzelner Gemeindeorgane  und die ziffernmäßigen Er¬
fordernisse für die besonderen Bedingungen der Beschlußfähigkeit
des Gcmeinderates abgeändert werden.

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
Art. 1. Die nachstehend bezeichneten im Gesetze vom

10. November 1920, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 1, festgesetzten
ziffernmäßigen Grenzen der Zuständigkeit einzelner Gemeindc-
organe werden erhöht wie folgt:

1. Auf das Fünfzigfache der bisherigen Beträge die Zu-
ständigkeitsgrenzen des § 92, Punkt c, ci, e, § und k, des
§ 101, Punkte, sowie des 8 110, Punktk, auf das Fünfund¬
zwanzigfache die Zuständigkeitsgrenzen des 8 92, Punkt lc und 1,
sowie des 8 110, Punkt g;

2. Punkte des Z 110 tritt in seiner derzeitigen Fassung
außer Kraft und hat in Hinkunft zu lauten: „Die Anweisung
einmaliger Ausgaben bis zu 1 Million Kronen jährlich wieder¬
kehrender Ansgaben von höchstens 100.000 L bis zu drei Jahren,
von Anerkennungsgaben und Aushilfen bis zum Betrage von
10.000 L, soferne alle diese Ausgaben im Voranschläge bedeckt
sind; ferner die Veräußerung von beweglichem Gemeindever¬

mögen im Werte von höchstens 10.000 L und die Abschreibung
uneinbringlicher Gemeindeforderungen bis zu 10.000 L.

Art. 2. Die im 8 25 des angeführten Gesetze» festgesetzten
ziffernmäßigen Erfordernisse für die besonderen Bedingungen der
Beschlußfähigkeit des Gemeinderate» werden erhöht, und zwar
30.000 L und 100.000 L auf das Hundertfache und 20 Millionen
Kronen auf das Fünfzigfache.

Art. 3. Dieses Gesetz tritt am Tage seiner Kundmachung
in Kraft. _

Gemeinderat.
Weschrußprolokoll

der öffentliche « Sitzung vom LO. März LS22.
Vorsitzende: Bgm . Reumann und BR . Skaret.
L., 2 . und 4 . Mitteilungen.
5 . Eingebrachte Anträge.
3 . Wahl  des Stadtschulrates.

Berichterstatter VB . Emmerling:
6 . P . Z. 2825, P . 3. Da» Projekt der Direktion der

städtischen Straßenbahnen  betreffend die Verlängerung
der Wagenhalle in Floridsdorf mit einem Kostenbeträge von
36 Millionen Kronen wird genehmigt. Die Gesamtkosten für
diesen Erweiterungsbau der Wagenhalle im Bahnhofe Florids¬
dorf per 36 Millionen Kronen finden im Investition-Präliminare
pro 1922 unter Kapitel VI, Post 7, ihre Bedeckung.

7 . P . Z. 2830, P . 5. Die Mehrkosten von 4,041.000 L
gegenüber den mit den Gemeinderatsbeschlüssen vom 30. Sep¬
tember 1921, P . Z. 9272, und vom 13. Jänner 1922, P . Z. 427,
genehmigten Beträgen von zusammen 8,471.000 L für die Ein-

.bauten von Schreibstuben und Arbeiteraufenthaltsräumen in den
Magazinen III und V der Prateranlage der Lagerhäuser
der Stadt Wien werden genehmigt und sind au» den Betriebs¬
mitteln der Lagerhäuser zu-decken.

8 . P . Z. 2831, P . 6. Die Mehrkosten von 9,223.524 L
gegenüber den mit den Gemeinderatsbeschlüssen vom 30. Sep¬
tember 1921, P . Z. 9273, und vom 9. Dezember 1921,
P . Z. 13656, genehmigten Kosten von zusammen'9,040000 L
für den dritten Bauteil der Aussetzung eines Stockwerkes über
dem Seitenschiffe des Magazines I der Prateranlage der
Lagerhäuser  der Stadt Wien werden genehmigt und sind
au» den Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu decken.

S . P. Z. 2832, P. 7. Die Herstellung von Jauchen¬
abläufen bei den Brückenwagen vor den. Magazinen VIII und
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IX der Lagerhäuser  der Stadt Wien wird mit dem aus
den Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu deckenden Kostenbeträge
von 525.000 X genehmigt.

10 P . Z . 2833 , P . 8. Die Mehrkosten im Betrage von
4,558 .815 X gegenüber den mit den Gemeinderatsbeschlüssenvom
11. März 1921, P . Z . 3015 , und vom 28. November 1921,
P . Z . 13217 , bisher genehmigten Kosten von zusammen
1,492.703 X 50 b sür die Errichtung eines Brausebades in der
Kaianlage der Lagerhäuser  der Stadt Wien, welche aus
den Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu decken sind, werden ge¬
nehmigt.

11 . P . Z. 2831, P . 9. Für die Gerste- und Mehlputz¬
anlage im Magazine III der L a g e r h äu ser werden der Einbau
eine- Vorzylinders und die Verlängerung der Elevatoren sowie
die Erneuerung von 266 Sieben mit dem Gcsamtkostenerforder-
nisse von 5,277.000 X, das aus den Betriebsmitteln zu decken
ist, genehmigt.

18 . P. Z. 2822, P. 10. Der Ausbau der Kohlenverlade¬
brücke des Ueberlandkraft Werkes Ebenfurth  wird
genehmigt und hiefür ein Betrag von 12 Millionen Kronen
bewilligt, welcher seine Bedeckung in der Post 8 l des
Jnvestitionswirtschaftsplanes für das Jahr 1922 findet.

IL . P . Z . 2821 , P . 11. Die Umstellung der vorhandenen
Brückenwoge am Tagbaue I in Neufeld der Braunkohlen-Berg-
baugewerkschaft Zillingdorf  wird mit einem Kostenbeträge
von 3,945 .000 X genehmigt, welcher Betrag in den laufenden
Betriebseinnahmen für das Jahr 1922 seine Bedeckung zu
finden hat.

4 . P . Z . 2823 , P . 12. Die Errichtung von Gemeinschafts¬
küchen in den Bahnhöfen Gürtel , Hernals , Speising . Meidling,
Vorgarten und Favoriten sowie die Verlegung des Lebensmittel¬
lagers aus dem Bahnhofe Wienzeile in den Bahnhof Favoriten
der städtischen Straßenbahnen  wird mit dem Kosten¬
beträge von 14 250.000 X genehmigt. Diese Kosten finden ihre
Bedeckung im Betriebsvoranschlage pro 1922.

15 . P . Z. 2827, P . 1. Zur Beschaffung einer Bandsäge
für die Wagenbauwerkstätte Wienzeile der städtischen
Straßenbahnen  wird ein Kredit bis zur Höchstsumme von
900.000 X, der m laufenden Einnahmen der städtischen Straßen¬
bahnen bedeckt ist, bewilligt.

Berichterstatter GR . Bombe ! :
IS . P . Z. 2829, P . 4. Die Anschaffung von fünf Aibest-

schränken zur Aufbewahrung der Lagerbücher der Magazins¬
kanzleien in den Lagerhäusern  der Stadt Wien wird mit
dem aus Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu deckenden Betrage
von 1,720.000 X genehmigt.

Berichterstatter GR . Broczyner:
IV. P . Z. 2817, P . 13. 1. Der mit Gemeinderatsbeschluß

vom 28. Oktober 1920, P . Z 15848/20 , bis inklusive 31 De¬
zember 1921 und mit Gemeinderatsbeschlußvom 21. O^ ober 1921,
P . Z . 11953/21 , bis inklusive 31. Dezember 1922 der Bau-
stoffc-A.-G. verlängerte Kredit per 2 Millionen Kronen wird
gegen eine Verzinsung von 1 Prozent über der jeweilig!» Bank¬
rate und unter Beibehaltung der übrigen Bedingungen auf
5 Millionen Kronen erhöht. 2. Anläßlich der Erhöhung des
Aktienkapitaler der Wiener  B au  st o f f e - A.-G. von 8 Mil¬
lionen auf 16 Millionen Kronen macht die Gemeinde Wien von
dem ihrem bisherigen Aktienbesitze entsprechenden Bezugsrechte
aus 13.125 neue Aktien ä Nominale 400 X im Begebungskurse
von 680 X vollen Gebrauch. Unter einem wird der in Berück¬
sichtigung der bisher zufolge Gemeinderatsbrschlusses vom 16.
Dezember 1K21, P . Z . 14015/ 21, und vom 20. Jänner 1922,
P . Z . 845, gewährten Vorschüsse noch erforderliche Kredit per
4.925.000 14 zuzüglich aüfälliger Spesen- und Stückczinscn be¬
willigt, der auf Ausgabsrubrik 208/6 a zu verrechnen und auf
die Reserve für unvorhergesehene Auslagen zu verweisen ist.

Berichterstatter GR . Dr . Fränkel:
18 . P . Z. 2811, P . 14. Der Beteiligung der Gemeinde

Wien an - der Dbbstaler S t e i n ko h l e n w erke  A .-G.
anläßlich ihrer Kapitalserhöhung von 16 Millionen auf 48 Mil¬
lionen Kronen mit weiteren von den Altaktionären nicht in An¬
spruch genommenen 1080 Stück Aktien II . Emission ä 1000 X
mit Dividendenberechtigung ab 1. Jänner 1922 zum Preise von
1200 X per Stück, somit um 1,296.000 X, zuzüglich der in d<r
Zeit vom 1. Jänner 1922 bis zum Tage des Erlages des vor¬
angeführten Kaufbetrages auflaufenden Zinsen, wird zugrstimmt.
Der hiezu erforderliche Sachkredit per 1,296 .000 X samt Zinsen
wird bewilligt, ist auf Ausgabsrubrik 208/5 „Beteiligung der
Gemeinde Wien an der Aktiengesellschaft zum Betriebe der Dbbs-
taler Steinkohlenwerke de Majo " zu verrechnen und auf die
Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen. Gleich¬
zeitig wird der zur Durchführung des Gemeinderatsbeschlusses
vom 14. Mai 1920 , P . Z . 1478, betreffend die erste Beteiligung
der Gemeinde Wien an der Gesellschaft mit 51 Prozent des
Aktienkapitaler, das ist mit 8,160 .000 X erforderliche Sachkredit
in dieser Höhe nachträglich formell genehmigt und der infolge
eines Schreibfehlers im Gemeinderatsbeschlussevom 28 . Dezember
1921 , P . Z . 14628, unterlaufene Irrtum dahin richtiggestellt,
daß der aus Anlaß der Beteiligung der Gemeinde Wien ge¬
legentlich der Kapitalserhöhung der Gesellschaft erforderliche, mit
diesem Gemeinderatsbeschlusse bewilligte restliche Kredit nicht
9,124 .000 X sondern 9,184 000 X zu betragen hat.

Berichterstatter GR . Ko kr da:
IS . P . Z. 2812, P . 20. 1. Der Gemeinderat stimmt der

in der AnstaltSversammlung vom 27. Juli 1921 beschlossenen
Erhöhung des Anstalrskapitales der „Holzmarkt", gemeinwirt¬
schaftliche Anstalt von 36 auf 60 Millionen Kronen in der Weise
zu, daß der Bund , das Land Niederösterreich und die Gemeinde
Wien einen ihrer Stammeinlage gleichkommenden Betrag von
je 6 Millionen Kronen bar Anzahlen und für den restlichen
Betrag Obligationen ausgegeben werden.-

2. In Ausführung des Gemeinderatsbeschlussesvom 14. De¬
zember 1921, P . Z . 12448 . ist der anläßlich der Kapitals¬
erhöhung der „Holzmarkt" auf die Gemeinde Wien entfallende
Betrag von 6 Millionen Kronen zur Abdeckung des Länderbank¬
kredites an das genannte Wiener Bankinstitut zu überweisen.
Unter einem wird ein Sachkredit in der gleichen Höhe bewilligt,
der auf der AuSgadsrubrik 208/11 zu verrechnen und auf die
Reserve für unvorhergeseheneAusgaben zu verweisen ist.

3. Der Gemeinderat stimmt zu, daß die gemäß Punkt 1
auf daS Land Niederösterreich entfallende Beteiligung von 6 Mil¬
lionen Kronen entsprechend dem Verfassungsgesetzevom 29. De¬
zember 1921 , L.-G.-Bl . sür Wien Nr . 153, zur Hälfte , somit
mit einem Betrage von 3 Millionen Krönen von der Gemeinde
Wien zur Zahlung übernommen wird ; dieser Betrag ist gleich¬
falls zur Abdeckung des von der Länderbank der „Holzmarkt",
gemeinwirtschastliche Anstalt, eingeräumten Kredites zu verwenden.
Unter einem wird ein Sachkredit in der gleichen Höhe bewilligt,
der auf der AuSgadsrubrik 208/11 zu verrechnen und auf die
Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen ist.

4 . Die Gemeinde Wien als gründende Gebietskörperschaft
der „Holzmarkc", gemeinwirtschaftlicheAnstalt , erklärt zur unge¬
teilten Hand mit der Republik Oesterreich und dem Lande Nieder¬
österreich die Haftung für die Verzinsung und Tilgung der neu-
auszugebenden 6 Millionen Kronen tilgbarer Teilschuldver¬
schreibungen gemäß Z 7 des Gesetzes vom 29 Juli 1919,
St .-G .-Bl . Nr . 389 , unter der Voraussetzung zu übernehmen,
daß die Genehmigung des Bundesministeriums für Finanzen für
die Ausgabe der Teilschuldoerschreibungenerwirkt wird.

5. Behufs Aufteilung der Stammeinlaqen des Landes
Niedcrösterreich an der „Holzmarkt" sind die Satzungen im Z 4
und 6 nach folgenden Grundsätzen zu ändern : Z 4. Die Stamm¬
einlagen der drei Gebietskörperschaften haben zu betragen:
12 Millionen Kronen die Stammcinlage der Republik Oester¬
reich, 6 Millionen Kronen die Stammeinlage des (neuen) Landes
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Niederösterreich, 18 Millionen Kronen die Stammeinlage der
Gemeinde Wien.

6. Das (neue) Land Niedervsterreich entsendet4 (statt wie
bisher 8) Vertreter, die Gemeinde Wien 12 (statt bisher 8) Ver¬
treter in die Anstaltsversammlung; im übrigen bleiben die bis¬
herigen Vertreter.

P . Z. 2815, P . 21. Ein erster Zuschußkredit von
1,479.000 L zur Ausgabsrubrik 808/1 zur Deckung des infolge
Erhöhung der Grundsteuer  samt Zuschlägen sich ergebenden
Mehrerfordernisses für das zweite Halbjahr 1921 wird ge¬
nehmigt.

Berichterstatter GR. Hackl:
21 . P . Z. 2816, P . 17. Zu dem mit Gemeinderats¬

beschluß vom 28. Oktober 1921, P . Z. 1194L, dem Rat haus-
kellerbctriebe  zu Lasten der Guthabungen der Gemeinde
Wien bei der Oesterrcichischen Länderbank eingeräumten Bau¬
kredite für die Ausgestaltung der Wirtschaftsräume deS Nathaus-
kellers wird ein erster Zuschußkredit von 90,000.000 L bewilligt.
Nachträglich wird für diese Bauherstellungen gemäß § 105,
Punkt 4 der Bauordnung für Wien die baubehördliche Be¬
willigung erteilt.

Berichterstatter GR . Hellmann:
22.  P . Z. 2839, P . 24. Zur Nachschaffung von geeigneten

Jugendschriften  für die Schttlerbibliothekrn der allge¬
meinen Volks- und Bürgerschulen Wien» wird dem Bezirks¬
schulräte Wien em Kredit von 20,000.000 L gegen seinerzeitige
Verrechnung eingeräumt. Zur Deckung des Erfordernisses von
20,000.000 X wird zur Ausgabsrubrik 703/3 „Schülerbüchereien"
ein auf die Reserve für unvorgesehene Ausgaben zu verweisender
erster Zuschußkredit in der Höhe des Erfordernisses bewilligt.

Berichterstatter GR. Lötsch:
88 . P . Z. 2224, P . 22. Die dem First Vienna

Football - Club  mit GemeinderatSbeschluß vom 1. Oktober
1920, P . Z. 14650, für den Sportplatz aus der Parz . 334 2,
Einl.-Z . 848 Grundbuch Heiligenstadt, bewilligte Bestanddauer
wird um zehn Jahre erstreckt. Der Klub verpflichtet sich jedoch,
im Falle der Herstellung einer Zufahrtstraße zu dem Sport¬
plätze der Gemeinde die Hälfte der Kosten zu ersetzen. Besorgt
der Klub die aus Anlaß der Straßenherstelluug erforderlichen
Erdbewegungen selbst, worüber er sich mit der Gemeinde und
mit Herrn Karl Krcindl ins Einvernehmen zu setzen hat, so
werden die Auslagen hiefür auf seine Hälfte angerechnet. Der
oben bedungene Kostenersatz ist in geeigneter Welse sicherzustellen.
Die auf dem Bestandgrunde errichteten Bauanlagen einschließlich
der Einfriedung gehen bei Endigung des Bestandverhältnisses,
wann immer sie erfolgt, ohne Entschädigung in da- freie, un¬
belastete Eigentum der Gemeinde Wien über. Im übrigen bleiben
die Bestimmungen des Gemeinderatsbcschlusscs vom 1. Oktober
1920, P . Z. 14650, vollinhaltlich aufrecht.

Berichterstatter GR. Richter:
84 . P . Z. 2809, P . 23. Ein Zuschußkredit von4.000.000 X

zum Breunstoffkonto der städtischen Feuerwehr  für das
zweite Halbjahr 1921 wird genehmigt.

Berichterstatter GR. Siegel:
25 . P . Z. 2296, P . 25. Die bedeckten Gesamtkosten für

die Beschaffung der notwendigen Türschließer und Fenster-
ventilattonsapparatefür den Bau des Kontumazmarktes
und Seuchenhofes werden mit dem Betrage von 1,500.000 L
genehmigt.

2S . P . Z. 2297, P . 26. Die bedeckten Mehrkosten für die
Verlegung der Gleise zur Seilzuganlage auf dem neuen Kon¬
tumazmarkte  werden mit dem Betrage von 94.000 L ge¬
nehmigt.

2V . P . Z. 2806, P . 27. Die zur Anschaffung von Ziegelei¬
maschinen und Trockenanlagen im städtischen Ziegelwerke

Oberlaa erforderlichen Mehrkosten im Betrage von 27,400.000 X
werden genehmigt. Zur Deckung eines Teiles des Mehrerforver-
nisses im Betrage von 5,400.000 L ist der durch Ersparung
der Posten 2, 3 und 5 im Hauptvoranschlage pro 1922 für
Neuinvestitionen sich ergebende Teil im Betrage von 5,400.000L
heranzuziehen. Für den sich sodann ergebenden Restbetrag von
22,000.000 L, für welchen im Hauptvoranschlage kein Ansatz vor¬
gesehen ist wird zur Rubrik 507 ein Zuschußkredit im Betrage
von 22,000.000 L genehmigt.

28 . P . Z. 2808, P . 28. Ein dritter Zuschußkredit von
3,500.000 L zur Rubrik 520/1 auf Post 2 a Betriebsmaterialien
für den Betrieb der Schöpfwerke  in Pottschach und Matzen¬
dorf wird genehmigt.

Berichterstatter GR. Speiser:
SS . P . Z. 1672, P . 30. Den Mitgliedern des Steno¬

graphenamtes  des Wiener Gemeinderates wird für den
Monat Februar 1922 eine außerordentliche Mehrzahlung in
der Höhe von 600 Prozent ihrer normalen „Entlohnung" für
diesen Monat nachträglich(auf Grund einer gemäß Z 98 T .-V.
getroffenen Verfügung bereits durchgeführt) bewilligt. Der gegen¬
wärtig mit 21 Stellen shstemisierte Personalstand des Steno¬
graphenamtes ist vorläufig insoweit zu vermindern, daß das
Amt, abgesehen vom Vorstande, dem Chefrevisor und vier
Revisoren, aus zehn Stenographen. Hilfsstenographen und
Stenotypisten zusammengesetzt ist. Diese Standesverminderung
ist durch Nichtbesetzung erledigter Stellen oder durch
Kündigung herbeizuführen. Bis zur Neuregelung des Ent¬
lohnungsschemas gebühren einem Mitglieds des Stenographen¬
amtes, das neben seiner Stelle auch den Dienst einer erledigten
und nicht wiederbesetzten Stelle versieht, neben seiner Entlohnung
auch die Bezüge der niedersten Bezugsklasse des Bezugsschemas
der Gemeinderatsstenographen. Das Mehrerfordernis an Bezügen
der Gemeinderatsstenographen für das laufende Verwaltungs¬
jahr im Betrage von rund 2,800.000 L wird genehmigt und
auf die Reserve für unvorhergesehene Auslagen verwiesen.

3V P . Z. 2598, P . 31. Folgende auf Grund des ß 7
des OrganisationSstatutes der städtischen Unternehmungen getroffene
Verfügung wird nachträglich genehmigt: Für die nach dem
Wirtschaftsverträge entlohnten Bediensteten der Straßen¬
bahnen  hat rückwirkend vom 6. Dezember 1921 eine löOpro-
zentige Erhöhung der Ueberstundenentlohnung und eine 200pro-
zentige Erhöhung der Nachtdienstzulage stattzufinden. Der Wort¬
laut des Vertrages zwischen der Gemeinde Wien und der
Zentralorganisation der Hotel-, Gast- und Kaffeehausangestellten
wird mit Wirksamkeitsbeginn vom3. Jänner 1922 folgendermaßen
festgesetzt:

AbschnittL, Punkt 2 : Jene Personen, die ständig in einer
Küche beschäftigt sind, haben die Verpflichtung, die in die Be¬
triebsanwesenheit fallenden Mahlzeiten (das sind in allen Fällen
zwei Mahlzeiten) an Ort und Stelle einzunehmsn. Die außer
die Betriebsanwcsenheit fallende Mahlzeit wird mit einem Betrage
bewertet, der gleichzeitig mit der Arbeitszulage festgesetzt wird.
Die drei gegenständlichen Mahlzeiten Frühstück, Mittagessen und
Nachtmahl, werden mit dem gleichen Betrage bewertet.

AbschnittL, Punkt 3 : Wenn Arbeiter und Arbeiterinnen
der Küchen derart verwendet werden, daß sie ihre Mahlzeiten
während der Betriebsanwesenheit nicht in einer Küche einnehmen
können, erhalten sie an Stelle des Dienstessens den entsprechenden
Betrag ausbezahlt.

31 . P . Z. 2838, P. 32. Die mit Gemeinderatsbeschluß vom
27. Jänner 1922, Z. 1:02, genehmigten Prämiensätze für die
Bediensteten der städtischen Leich enb estattung  werden
mit Wirksamkeit vom 25. Februar 1922 auf daS nachstehende
Ausmaß erhöht:

I . Bei Aufbahrungen im Hause per Aufbahrung: 5. Stoffe 290 L
4. Klaffe 380 L, S. Klaffe 440 L, S. Klasse SSOL, 1. Klaffe 870 L, Super-
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«nd Halbprachtklaffe 1800 L , Pr - chtklaffr11730 L , Separate Presbyterium,
spalierung (bei Aufbahrungen im Hause) 440 L . Separate Kirchenspalierung
870 L . Für da» Abdolen der Aufbahrungen werden die halben Priimiensiitze
gerechnet. Bei Aufbahrungen auf Friedhöfen gelten die halben Prämienfiitze
für Aufstellen und Abhalen. jBeiLstchenden, Aufbahrungen wird für da» bloße
«ufstellen der Leichen leine Prämie gezahlt.

2. Beisetzungen per Leiche IbO L . Nachtbeisetzungen 290 L , Aufzahlung
bei Nachtbeisetzungen auf Friedhöfen 150 L , Targzustellen »der sonstige kleine
Traniporte , sowie Hau »- und Kirchentordekorationen werden nicht prämiiert.

S. Träger per Mann : Bei Hau »leichen von der 5. Klaffe bi» einschließlich
2. Klaffe 220 L . Bei Hautleichen van der I . Klaffe aufwärts 290 L . Wenn
die Träger nicht bis auf den Friedhof mitgehen, so erhalten sie per Leiche bis
einschließlich 2. Klaffe ISO L , van der 1. Klaffe aufwärts 210 L und die
Abheber am Friedhof bis einschließlich>2. Klaffe 80 L , von der 1. Klaffe
auswärts 90 L . Bei FriedhafSleichen von »er 5. Klaffe bi» einschließlich
2. Klaffe 150 L . Bei Friedhoftleichen von der I .Maffe aufwärts 220 X. Auf
den Friedhöfen der Klaffe 6 bi- zur 2. Klaffe 120 L . Aus den Friedhöfen
der Klaffe 6 von der 1. Klaffe auswärts 180 L . Fackeltrikgertouren werden
mit den halben Sätzen prämiiert.

4 . Für Kutscher: Beim '.TranSporldunst für ) jede Aufbahrung von der
S. Klaffi bis zur 8. Klaffe 180 L, ' von der 2 Klaffe bis zur Prachtklaffe
per Wagen und Aufbahrung 2L0/X , für da» Abholen die halben Sätze . Für
Beisetzen einer Leiche 110 L . Für Beisetzen einer Leiche im Linzclwagen
220 L . Bei Kondukten für den Leichen- oder GlaSwagen und Kutschen(Stell-
wagen) 440 A. Bei Kondukten für den Prachtwagen 650 L . Reiter erhalten
650 L . Nachtbeisetzungen in den Leichenkammern 220 lfl Nachtbeisetzungen aus
den Friedhöfen 440 L.

5. Diverse : ») für Torf - oder Kohlenfiihren, Futter - oder Stroh -, sowie
Mistföhrcn auf den Wagen verladen und im Depot abladen per 100 bx 80 L.
Soweit da» Sewicht nicht festgestellt werden kann und für alle anderen
Fuhren , per Halbtag 320 L . b) Für Reinigung der Leichenwagenund Straßen-
bahnleichenwagen per Wagen 80 L . «) Al» Partiesührerzulage (für Träger)
per Tour 30 L . ä) Die LntfernungSzulage für die Arbeiter am Zentral-
sriedhofe i!i Per Tag und Mann gleich dem Preise eine« RückfahrscheineS.
«) Für Ucberlandtouren mittels Auto per zurückgelegten Kilometer ab Linienamt
per Mann 20 L. k) Für Waschen und Ankleiden per Leiche 220 L . g) Für
Reinigung de» .TumbatucheS per Tumba 80 L . d) Für Vergurten und Ver¬
löten eine- Särge » 290 L . i) Für Verkitten und Verschrauben Per .Leiche
80 K. Bei Ueberlandtouren mittels Auto ist eine Verrechnung von Ueberstunden
und Zehrgeldern auSgeschloffen.

6. Bei SratiSleichen entfällt jede Prämie . Die Prämien werden wöchentlich
zmmer für die Vorwoche verrechnet.

SS . P . Z. 2810, P . 33. Den im Genüsse von außer¬
ordentlichen,  ohne rechtliche Verpflichtung fortlaufend
gewährten Zuwendungen (Gnadengaben ) stehenden ehe-
maligen städtischen Angestellten, einschließlich jener der städtischen
Unternehmungen und der Lehrpersonen sowie den Hinterbliebenen
nach solchen wird auf Rechnung der im Zuge befindlichen
Regelung eine weitere Anzahlung im Betrage von einheitlich
4000 L gewährt. Voraussetzung ist, daß die bezugsberechtigte
Person die österreichische BundeSbürgerschaft besitzt, ,: am
1. Februar 1922 bereit» eine derartige Zuwendung bezog und
am Auszahlungstagenoch im Genüsse derselben steht. Der gleiche
Betrag ist bi» auf weiteres gleichzeitig mit den außerordentlichen
Zuwendungen monatlich bis zur Durchführung der Neuregelung
flüssig zu machen. Ausgenommen sind Personen, die gleichzeitig
im Genüsse normalmäßiger Ruhe(Versorgung»)genüsse stehen,
ferner die ehemaligen Angestellten der städtischen Leichen-
bcstattungsunternehmung sowie die Hinterbliebenen nach solchen,
soferne ihnen außerordentliche Zuwendungen(Gnadengabcn) auf
Lebensdauer gewährt wurden, endlich Personen, die im Genüsse
von nicht erhöhbaren, außerordentlichen Zuwendungen(Gnaden¬
gaben) stehen. Das von der Gemeinde Wien zu bedeckende
Erfordernis für da» laufende Verwaltungsjahr von rund
13,750.000 L ist auf den Reservefonds zu verweisen.

SS . P . Z. 2814, P . 34. Zur Bedeckung des durch die
Erhöhung der Bauschbeträgeder Kinderwärterinnen an den
städtischen Kindergärten  für den Neinigungs- und Heizdienst
erwachsenden Mehrerfordernisse» wird zur AuSgabSrubrik 103/26
„Bezüge der Angestellten des Jugendamtes" für das Ver¬
waltungsjahr 1922 ein Zuschußkredit von 500.000 L bewilligt.

S4 . Dringlichkeitsantrag des GR. Waldsam
betreffend die Arbeitslosen.

Ausschuß
fürCrnlihruiifls- und Wirtschastsangelegenheitkn.

Bericht
über die Sitzung vom 22. Februar 1822.

Vorsitzende: Die GRe. Grolig  und Josef Müller.
Amtsf. StR -: Kokrda.
Anwesende: VB. Hoß,  die GRe. Alt , Benisch.

David , Feldmann , Freundlich , Hackl , Hedorfer,
Huber , Jser , Körber , Komrowsky , Lötsch , Preyer,
Roth , Schön , Schmutzer , VavrouSek , Franz  Witz¬
mann , Johann  Witz mann ; ferner Ob.Mag.R. Dr.  Wali¬
sch ura , Mag.Sekr. Dr.  Hießmanseder , Vet.Anttsdior.
Dr.  Juri tsch, Marktamtsdior.  Winkler und Mag.R. Dr.  Mayr.

Schriftführer: Mag.Sekr. Dr.  Hartl.
Berichterstatter StR . Kokrda:

(AuSsch. Z. 327, M.Abt. 4«, 38/21.) Die Widmung von
Grundflächen im 6. Bezirke zur Erbauung de» ZweighauseS der
Wiener Urania unter den vom Magistrate gestellten Bedingungen
wird genehmigend zur Kenntnis genommen. (A. d. StS . u. GR.)

Berichterstatter GR. Alt:
(AuSsch. Z. 278, M.Abt. 42. 3491/31.) DaS Anbot drS

bisherigen Pächter» der Gastwirtschaft auf dem Pserdemarkte im
5. Bezirke Eduard Rohleder auf Verlängerung de» bisherigen
Pachtvertrages für die Zeit vom1. März 19L2 bi» 80. April 192b
um den Gesamtjahrekzin» (ausschließlich der MietzinSabgabe) von
100.500 L, von welchem al» Pachtschilling für die Konzession
derzeit 75.000 L entfallen, und unter den sonstigen in seinem
Anbote enthaltenen Bedingungen wird angenommen.

(A. d. StS . u. GR.)
(AuSsch. Z. 291, M.Abt. 42, 497.) Da» ausgelassene Finanz-

wachgebände(Wohnung Nr. 6) an der Grenze dr» städtischen
SchweineschlachthofeS und ZentralviehmarkteSSt . Marx wird unter
den in der Verhandlungsschrift vom 11. Februar 1922 gestellten
Bedingungen an die Firma I . NeumannL Sohn vermietet.

Berichterstatter GR. Benisch:
(AuSsch. Z. 244, M.Abt. 36, 93/VI/U.) Für den Fall der

grundsätzlichen Zustimmung durch da» KioSkkomitre zur Gewährung
des Vorsprunge» deS Ladenvorbaues der Firma Jda ReichL Bruder,
6. Mariahilferstraße 39, mit 85, beziehungsweise 75 cm ist der
rechnungsmäßige PlatzzinS von 403 L um einen Reklamezuschlag
von jährlich 50.000 L zu erhöhen, so daß der GrsamtzinS
50.403 U beträgt. Die Zustimmung wird nur in dem Falle erteilt,
als dar Portale einheitlich über das ganze Ebenerd und Mezzanin
zur Ausführung kommt.

(AuSsch. Z. 270, M.Abt. 46, 296.) Dem Betriebsräte der
Lagerhäuser der Siadt Wien wird zur Abhaltung von Turnübungen
für die Arbeiter »nd Angestellten der städtischen Lagerhäuser die
Mitbenützung des Turnsaales der K.B.Lch. 2. Sterneckplotz1 an
jedem Dienstag und Freitag (Feiertage ausgenommen) in der Zeit
von halb 6 bi» halb 8 Uhr abend» gestattet.

(AuSsch. Z. 271, M.Abt. 46, 192.) Dem deutschen Turn¬
vereine Kagran wird in Abänderung de» Beschlusses deS Gemeinde»
raiSauSschufscSVI vom 19. Jänner 1921, Z. 641/L1 zur Abhaltung
von Turnübungen die Mitbenützung de» Turnsaales der B.Sch.
21. Lorenz Kellnergasse 15 an jedem DienStag, Donnerstag und
Freitag von 6 bis 8 Uhr abends gestattet.

(AuSsch. Z. 273, M.Abt. 46, 5295.) Der Sportvereinigung
der Angestellten der Oesterreichischen Länderbank wird die Mit¬
benützung de» Turnsaale» der K.V.Sch. S. CanifiuSgasse2 an
jedem Mittwoch von halb 7 bi» halb9 Uhr abends zur Abhaltung
von Turnübungen gestattet.

(AuSsch. Z. 273, M.Abt. 48, 4552.) Dem Ssterreichischen
Lehrerverein für Naturkunde wird die Mitbenützung de» FestsaaleS
der M.B.Ech. 1. Aedlitzgasse1 allmonatlich an einem mit der



«01Rr . 81 . — 15 . März 1S2 - » — AuSschüff «.

Schullrttung frstzusetzenden Tag « von 7 bis 8 Uhr abends zur
Abhaltung von Vorträgen gestaltet.

(AuSsch . Z . 274 , M Abt . 46 , 4184 .) Dem Männerchor der
städtischen Schulwarte wird die Mitbenützung deS Raumes
top . Nr . 56 der M .V . u . B .Sch . 10 . Galileigaffe 3 an jedem Freitag
von 7 bis S Uhr abends zur Abhaltung von Gesangsübungen
gestattet.

(AuSsch . Z . 276 , M .Abt . 46 , 3573 .) Dem Vereine „Ottakringer
Musikfreunde " wird die Mitbenützung deS Turnsaales der M .B .Sch.
16 Friedrich Kaisergasse 32 zur Abhaltung von Musikübungen an
jedem Dienstag , Donnerstag und Freitag von 7 bis 9 Uhr abends
gestattet.

(AuSsch . Z . 276 , M .Abt . 46 , 240 .) Der Wiener Sport¬
vereinigung wird die Mitbenützung deS Turnsaales der K B .Sch.
16 . Ortnergasse 4 an jedem Montag und Freitag von halb 7 bis
v Uhr abends zur Abhaltung von Turnübungen mit Ausschluß deS
FußballeL gestattet.

(AuSsch . Z . 277 , M .Abt . 46 . 138 .) Der Aktion „ Kinder nach
England " wird die Mitbenützung deS LehrzimmerS top Nr . 18 der
K.V .Sch . 14 . Dadlergosie 9 an jedem DienStag und Fi eitag von
3 biS 5 Uhr nachmittags zur Abhaltung von Sprachkursen gestattet.

(AuSsch . Z . 27S , M .Abt . 36 , I/k .) Der PlatzzinS für die
seitens der städtischen Ankündigungsunternehmung im Jahre 1921
zur Ausführung gebrachten platzzinSpflichtigen Gegenstände wird
mit 2,560 .000 L festgesetzt . Für daS BemesfungSjahr 1922 wird
dieser PlatzzinS mit einem vorläufigen Bauschbetrage von
80,000 .000 L bestimmt.

(AuSsch . Z . 287 , M .Abt . 46 , 697 .) Die von der Schloß¬
verwaltung im Augarten angesprochenen Kosten für die Reinigungs¬
arbeiten ^ und dergleichen im Augartenpalais für die Zeit vom
1 . November bis 81 . Dezember 1921 werden mit dem Betrage
Von 246 .709 L genehmigt.

(AuSsch . Z . 288 , M .Abt . 46 , 390 .) Die Entlohnung für die
Reinigung und Beheizung deS Amtslokales der Veterinäramts-
expofitur Stadlau im Hause 21 , Hirschstetten 86 wird rückwirkend
ab 1 . März 1921 auf 100 ll , ab 1. Oktober 1921 auf 300 L
monatlich erhöht.

(AuSsch . Z . 289 , M .Abt . 46 , 676 .) Die Entlohnung der drei
ReinigungSfrauen im AmtSbause deS 17 . Bezirkes wird ab
10 . Februar 1922 auf je 10 .000 L monatlich unter der Bedingung
erhöht , daß in ihren ReinigungSarbeiten auch dir viermalige
Reinigung der Fenster im Jahre inbegriffen ist.

(AuSsch . Z . 298 . M .Abt . 46 , 789 ) Dem Ansuchen deö
akademischen Bildhauers Oskar Jcha um vorübergehende Ueber-
laffung eines ungenützten Kellerraumes (früherer AuSspeiseraum)
der Schule 21 . Wenhartgasse 34 zur Einstellung von Bildhauer-
arbritrn wird gegen jederzeit möglichen Widerruf und gegen Ein¬
haltung der üblichen Bedingungen sowie nachträgliche Festsetzung
eine - kleinen AnerkennungSzinseS Folge gegeben.

Berichterstatter GR . Grolig:
(AuSsch . Z . 801 , M .Abt . 44 , III/27/9 .) Die Tarifposten 1

und 2 deS städtischen PreiStarifeS Nr . 36 (Buchbinderarbeiten ) vom
Jahre 1912 werden vom 1 . Februar 1922 an um 79 .000 Prozent,
di « Tarifposten 8 biS 8 , 14 dih , 9 . 39 bis 52 , 56 bis 67 . 78
bis 88 und 94 ^ bis 100 werden vom 1. Februar 1922 an um
100 .000 Prozent erhöht.

(AuSsch . Z . 320 , M .Abt . 44 , 1/27/8 .) Vom 2 . Jänner 1922
an werden die Ansätze des städtischen PreiStarifeS Nr . 40 , Ab¬
schnitt V (Turnmatratzen ) vom Jahre 1912 , um 50 .000 Prozent
erhöht.

(AuSsch . Z . 822 , M .Abt . 44 , 1/27/7 .) Die Tarifpostrn 1 bis
14 , 32 biS 43 , 48 bis 77 , 87 und 88 der „ Preisliste für Ban¬
dagen und orthopädische Apparate " werden vom 15 . Dezember
1921 an um 9v00 Prozent und Vom 15 . Jänner 1922 an um
16 .390 Prozent , die Tarifposten 78 bis 81 und 83 bis 85 vom
1b . Dezember 1921 an um 11 .880 Prozent und vom 15 . Jänner
1922 an um 20 .260 Prozent und die Tarifposten 86 » bis 86 b
vom 1k . Dezember 1921 an u« 4880 Prozent und vom 1b . Jänner
1922 an um 8K80 Prozent erhöht.

(AuSsch . Z . 328 .) GR . Hackl interpelliert den Marktamts-
direkior wegen Wiedereinführung der Typisierung deS MehleS , da
sich in der letzten Zeit infolge Mangels einer solchen Typisierung in
der Ausmahlung große Unterschiede ergeben und daher zahlreiche
unliebsame Szenen bei der Ausgabe deS MehleS an die Kunden
abgespielt haben.

Der Ausschuß schließt sich einstimmig den Ausführungen deS
GR . Hackl wegen Notwendigkeit der Einführung einer solchen
Typisierung an und der Marktamtsdirektor verspricht unter H 'nweiS
auf daS Begehren des Ausschusses , mit dem Leiter deS BWA . 2
zu verhandeln , damit beim VolksernährungSamte die entsprechenden
Schrille eingeleitet werden können.

Berichterstatter GR . Hackl:
(AuSsch . Z . 292 , M .Abt . 46 , 733 .) Die Reparatur einer

Flaschenwaschmaschine des Wiener RathauSkellerS durch die Ma¬
schinenfabrik A. Gotthils wird um den Kostenbetrag von 257 .000 L
genehmigt.

(AuSsch . Z . 321 , M .Abt . 46 , 690 . ) DaS Ansuchen deS
Wilhelm Wilder um käufliche Ueberlassung der städtischen Gast - und
Schankgerechtigkeit in dem Standorte 2 . Praterstraße 50 wird aus
prinzipiellen Gründen abgewiescn.

Berichterstatter GR . Jser:

(AuSsch . Z . 242 , M .Abt . 9 , 10925/21 .) DaS Ansuchen deS
PrimariuS Dr . Poindecker der Lungenheilstätte „ Steinklamm " um
käufliche Ueberlassung der ihm zur Einrichtung seinev Natural¬
wohnung bis 31 . Dezember 1922 zur Verfügung gestellten Möbel
und EinrichtungSgegenstände aus den Beständen der Lungenheil¬
stätte „ Steinklamm " wird mit Rücksicht auf den Eigenbedarf der
Gemeinde Wien abgelehnt.

Berichterstatter GR . Lötsch:
(AuSsch . Z . 285 , M .Abt . 18 a , 233 .) Die Gemeinde Wien

erklärt sich bereit , auf den Kat .-Parz . 457/45 bis 457/53 , Einl .-Z.
340 , für die Baugenoffenschaft der Post - und Telegraphenange¬
stellten und auf den Kat .-Parz . 457/16 . 457/17 , 457/54 , 457/56,
457/67 , 457/59 , 457/22 biS 457/44 , Einl .-Z . 840 , 453/20,
Einl .- Z . 336 und 457/7 , Einl .-Z . 677 , für die gemeinnützige Bau-
und WohnungSgenoffenschaft „ Gartensiedlung " in einem künftigen
Zeitpunkte unter den von der Gemeinde Wien näher festzusetzenden
Bedingungen ein Baurecht zu bestellen . Für die Zeit bis zum Ab¬
schluffe deS BaurechtsvertragkS werden die genannten Grundflächen
der Genossenschaften verpachtet . (A . d. StS . u . GR .)

(Aussch . Z . 286 , M .Abt . 18 a . , 62 .) Die Gemeinde Wien
erklärt sich bereit , auf den Kat .-Parz . 800/1 Einl .-Z . 90 t , Kat .-
Parz . 801/1 Einl .-Z . 907 , Kat .-Parz . 804/1 Einl .-Z . 901 , Kat .-
Parz . 805/1 Einl .-Z . 908 , Kat .-Parz . 808/1 Einl .-Z . 901 , Kat .-
Parz . 809/1 Einl .-Z . 901 , Kat .-Parz . 812/1 Einl .-Z . 901 , Kat .-
Parz . 8 >8/2  Einl .-Z . 904 und Kat .-Parz . 816/1 Einl . -Z . 954
und alle im Grundbuche Kagran in einem künftigen Zeitpunkte unter
den von der Gemeinde Wien näher festzusetzenden Bedingungen
rin Baurecht für die SiedlungSgenoffenschaft „ AuS eigener Kraft"
zu bestellen . Die genannten Grundflächen werden vorläufig der
SiedlungSgenoffenschaft verpachiet . (A d . StS . u . GR .)

(Aussch . Z . 295 , M .Abt . 45 , 908 .) Zur Deckung d«S infolge
Erhöhung der Grundsteuer samt Zuschlägen sich ergebenden Mehr-
rrfordernisseS für daS zweite Halbjahr 1921 wird zur AuSgabS-
rubrik 608/1 ein (erster ) Zuschußkredit von 1,479 .000 L genehmigt.

(A . d . AuSsch . II , StS . u . GR .)
(Aussch . Z . 297 , M .Abt . 45 . 8998 .) Die dem First Vienna

Football - Club mit GemeinderatSbeschluß vom 1 . Oktober 1920,
P . Z . 14650 , für den Sportplatz auf der Parzelle 334/2 , Einl -Z.
848 Grundbuch Heiligenstadt , bewilligte Bestanddauer wird um
10 Jahre erstreckt, der Klub verpflichtet sich jedoch , im Falle der
Herstellung einer Zufahrtstraße zu dem Sportplätze der Gemeinde
die Hälfte der Kosten zu ersetzen . Besorgt der Klub die auS Anlaß
der Straßenherstellung erforderlichen Erdbewegungen selbst , worüber
er sich mit der Gemeinde und mit dem Karl Kreindl in » Einver¬
nehmen zu setzen hat , so werden die Auslagen hirfür auf seine
Hälfte angerrchnet.
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Der oben bedungene Kostenersatz ist in geeigneter Weise sicher,
zustellen. Die auf dem Bestandgrunde errichteten Bauanlagen ein¬
schließlich der Einfriedung gehen bei Endigung deS Bestandver¬
hältnisses , Wann immer sie erfolgt , ohne Entschädigung in das freie,
unbelastete Eigentum der Gemeinde Wien über . Im übrigen bleiben
die Bestimmungen deS GemeinderatSbeschlusseS vom 1. Oktober
1920 , P . Z . 14650 , vollinhaltlich aufrecht.

(A . d. StG . u . GR .)
Berichterstatter GR . Schön:

(AuSsch. Z . 280 , M .Abt . 44 . 1/11/196 .) Die der Firma
Franz Lehner L Komp, zum AbtranSporte deS auf den Lagerplätzen
der M .Abt . 34 befindlichen NltmaterialeL gesetzte, mit 3l . Jänner
1922 endigende RäumungLfnst wird über Ansuchen in Würdigung
der vorgebrachten Gründe bis zum 31 . März 1922 verlängert.

Berichterstatter Mag .R . Dr . Mayr:
(AuSsch. Z . 282 , M .Abt . iS , 19S62/21 .) Der GemeinderatS-

auSschuß VI nimmt genehmigend zur Kenntnis , daß der mit der
Firma Ing . Karl Stigler und AloiL RonS auf Grund deS Ge-
meinderatsbeschlusseS vom 19. Februar 1919 rücksichtlich der
Einl .-Z . 1653 deS Grundbuches Untermeidling abgeschlosseneBau-
rechtsvertrag vom 1b . Juli 1919 etnverständlich als erloschen
erklärt wird . (A. d. SlS . u. GR .)

AuMsUtz
für allgemeine Verwaltung.

Bericht
über die Sitzung vom 22 . Februar 1922.

Vorsitzende : Die GRe . Hell mann  und Jen schik.
Amtsf . StR . : Richter.
Anwesende : Die GRe . Be iss er , Dr . Danneber g,

Ferenz , Fischer , Groß , Grünbeck , Hernst ein , Ho-
laubek , KlimeS,  Adelheid Popp . Reininger , Schmöl-
zer , Untermüller,  Marie Wielsch . Max Winter,  ferner
Ob .Mag .R . Gräf,  die Mag .Re . Dr . Klaus , Dr . Pferinger
und Jaksch.

Entschuldigt : Die GRe . Breuer und Eldersch.
Schriftführer : K.A .Kontrol . Polt.
Vorsitzender : GR . Hellmann.

Berichterstatter StR . Richter:
(AuSsch. Z . 14 , M .Abt . 48 , 38 .) Die Stadtgemeinde Wien

widmet im Interesse der allgemeinen Volksbildung die an der Maria-
hilferstraße im 6. Wiener Gemeindebezirke gelegenen, jetzt einen
Gartenplatz bildenden und im Verzeichnisse für öffentliches Gut
enthaltenen Teile der Kat .-Parz . 1446/1 und 1506/1 im unge¬
fähren Ausmaße von 1680 m^ dem Volksbildungshause Wiener
Urania zum Zwecke der Erbauung und deS Betriebes deS von
diesem Vereine zu errichtenden UraniagebäudeS (Mariahilfer Zweig-
hauS der Wiener Urania ). (A. d. AuSsch. VI .)

Berichterstatter GR . Be iss er:
(AuSsch. Z . b, M .Abt . SO, 591/11 .) Der Bezugspreis deS

Verzeichnisses der Verstorbenen für d>e Monate März und April
wird mit 900 L festgesetzt, der Preis eines ExemplareS mit 80 L
bestimmt.

(AuSsch. Z . 14, Somml . 93 .) Die Beteiligung der Direktion
der städtischen Sammlungen an der in der Zeit vom 22 . bis
25 . Februar 1922 statifindenden Autogrophenaukiion im Dorotheum
und die Zuwendung eines Betrages in der Moximalhöhe von
30 .000 L aus der JahreSdotation zu diesem Zwecke werden be¬
willigt.

(AuSsch. Z . 13, Div . Samml . 86 .) Der Genossenschaft der
bildenden Künstler Wiens wird die Genehmigung zur Entlehnung
zweier Bilder Pettrnkofen 'S aus dem städtischen Museum erteilt;

die Bilder sind auf Kosten deS EntlehnerS gegen Feuer » und Ein-
druchSgefahr und gegen Beschädigung auf je 100 .000 L zu ver¬
sichern.

Vorsitzender : GR . Jenschik.
Berichterstatter GR . Hellmann:

(AuSsch Z . 11, M .Abt . 48 , 11 l ? Zu der mit Beginn deS
Schuljahres 1921/22 erfolgten provisorischen Eröffnung der dritten
Parallele zu der 2 . Klaffe an der M .B .Sch . 10 . AntonSplatz 11,
der ersten Parallele zu der 2. Klaffe an der M .B .Sch. 10. Hebbel-
plotz 1/2 , der 1 . Parallele zu der 3. und der ersten Parallele zu
der 4 . Klaffe an der K - u . M .B .Sch . 10 . Triesterstraße 114 und
der zweiten Parallele zu der 2. Klaffe an der M .B .Sch . 4 . PhoruS-
gaffe 10 wird die Zustimmung erteilt.

(AuSsch. Z . 22/48 .) Zu den vom FortbildungSschulrate Wien
gefaßten und dem Landesschulrate zur Genehmigung vorgelegten
Beschlüssen wild die Zustimmung erteilt : L.Sch .R . Z . 19S/4/1II/20
betreffend die Errichtung einer fachlichen Fortbildungsschule für
Lithographen und verwandte Gewerbe in Wien 4 ; L.Sch .R.
Z . 1969/7/III/20 betreffend die Ausdehnung der für die neben¬
beruflichen Lehrpersonen bis Ende deS Schuljahres 1919/20 ge¬
nehmigten Erhöhung der Remuneration auf daS Schuljahr 1u20/21;
L.Sch .R . Z . 2633/2/III/20 betreffend die Uedernahme der fachlichen
Fortbildungsschule der Genoffenschaft der Chemischputzcrund Appre¬
teure in die Verwaltung deS Wiener FortbildungSschulrateS;
L.Sch .R . Z . 348S/III/20 betreffend die Uedernahme der fachlichen
Fortbildungsschule für Modistinnen in die Verwaltung des Wiener
FortbildungSschulrateS ; L.Sch .R . Z . 410 -2/III/21 betreffend dir
Umwandlung acht hauptamtlicher Supplentenstellen an der gewerb¬
lichen Fortbildungsschule 6. Mollacdgaffe 87 in provisorische Lehr¬
stellen ; L.Sch R . Z . 1001/2/III/21 betreffend die Regelung der
Honorare der Schulärzte ; L .Sch .R . Z . 11S3/III/21 betreffend die
Regelung der Bezüge der Berufslehrer und Abänderung der Dienst¬
vorschrift für die BerusSiehrer ; L.Sch R . Z 11S4/III/21 betreffend
die Regelung der Bezüge der nebenberuflichen FortbildungSschul-
lehrer ; L.Sch .R . Z . 1931/6/III/21 betreffend die Systemistcrung
hauptamtlicher Lehrstellen an der Wiener gewerblichen Fortbildungs¬
schule ; L.Sch .R . Z . 3450/III/21 betreffend die Bezugsregelung der
Haupt- und nebenberuflichen Lehrer deS FortbildungSschulrateS.

(A. d. StG .)
Vorsitzender : GR . Hrllmann:

Berichterstatter StR . Richter:
(AuSsch. Z . 41 , M .Abt S2 , 139 .) Für einen von den städti¬

schen Elektrizitätswerken auSgeführten Kabelanschluß für die in die
Feuerwehrzentrale 1. Am Hof 9 verlegte Ladeftation der elektro-
mobilen Feuerwehrwagen wird ein Betrag von 183 .700 L bewilligt.

(AuSsch. Z . 40 , M .Abt . b2 , 311 .) Die Anfertigung von
Bilderklischees für den ersten Teil der neuen UebungSvorschrifien
für die Feuerwehr bei Angerer L Göschl und der Ankauf von photo¬
graphischen Platten für solche Klischees wird mit einem Kosten¬
beträge von 820 .000 L bewilligt.

(AuSsch. Z . 45 , M .Abt . 52 , 533 .) Für daS zweite VerwaltungS«
Halbjahr 1921 wird zum Bcennstoffkonto der Feuerwehr ein (erster)
Zuschußkredit von 4,000 .000 L bewilligt.

(A. d. AuSsch. II . StS . u. GR .)
(Aussch. Z . 39 , M Abt. 52 , 495 .) Dem freiwilligen Feuer¬

wehrmann Johann Klimm wird anläßlich seines Unfalles bei einer
Ausrückung der Freiwilligen Feuerwehr Breitensie eine einmalige
Unterstützung von 600 L und eine freiwillige außerordentliche Zu¬
wendung von 1400 L , insgesamt 2000 L bewilligt.

(BuSsch. Z . 42 , M .Abt . 52 . 526 .) Die Anschaffung von zwei
Rauchhauben und 20 Stahllustschläuchen für die städtische Feuer¬
wehr bei O . Neupert 'S Nachfolger wird mit einem Kostenbeträge
Von 112 .000 L nacht, äglich genehmigt.

(AuSsch. Z . 31 , M .Abt . 52 , 136 .) Die Anschaffung eines
gummierten FeuerwehrhochdruckschlaucheS Nr . 6 um 21 .400 L bei
der Firma Popper , Fffchl L Komp, wird nachträglich genehmigt.

(AuSsch. Z . 44 , M .Abt . 52 . 440 .) Der Bericht der M .Abt . 52,
daß der Magistrat von der Festsetzung einer Gebühr für de« Besuch
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der Schlauchreparaturwerkstätte durch Private dermalen abgesehen
hat, wird zur Kenntnis .genommen.

(AuSsch. Z. 46, M.Abt. 62, 552.) Die Anschaffung von fünf
Notschalterspulen bei der österreichischen Daimler Motorenaktien¬
gesellschaft um 21 000 L und von 5<>Glühbirnen bei der „Metox"
um 27.840 L wird nachträglich genehmigt.

(AuSsch. Z. 6. M.Abt. Sv/lll . 2782.) Der von den Brüdern
Nagler auS dem Titel der Militärbequartierung eingeklagte Betrag
von 92.498 L samt 5 Prozent Zinsen vom 29. April 1920, sowie
die Prozeßkosten in der Gesamthöhc von 43.839 L sind auf Grund
deS rechtskräftigen Urteile- deS Obersten Gerichtshofes vom
28. Jänner 1922, 6 IX/148/20/32 , flüssig zu machen. Der Magistrat
wird gleichzeitig beauftragt, die Rückvergütung deS Schadenersatz-
betrageS von 92.498 L als Forderung gegen die ehemalige Heeres¬
verwaltung beim Bundcsministeriumfür Finanzen anzusprechen.

Vorsitzender: GR . Jenschik.
Berichterstatter StR - Richter:

(Auksch. Z. 13, M.Abt. 48, 105/22 .) Zur Nachschaffung von
geeigneten Jugendschriften für die Schülerdiblioiheken der allgemeinen
Volks- und Bürgerschulen Wiens wird dem Bezirksschulräte Wien
ein Kredit von 20 Millionen Kronen gegen seinerzeitige Verrechnung
eingcräumt. Zur Deckung des Erforderniffes von 20 Millionen
Kronen wird zur AuSgabkrubrik 703/3 („Schülerbüchereien") ein auf
die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisender erster
Zuschußkrcdit in der Höhe deS Erforderniffes bewilligt.

(A. d. AuSsch. II , S :S . u. GR .)
Folgende Personen werden gegen Erlag der ihrem Aufenthalte

und Einkommen entsprechenden Taxe in den Wiener Heimatverband
ausgenommen: (AuSschZ. 95) Grosser, Dr. Isaak Friedrich, Rechts¬
anwalt ; (AuSsch. Z. 25) Graf Josef, Schuhmacher; (AuSsch. Z. 26)
Giller Karl, Major i. R. ; (AuSschZ. 397/20 ) Garger, Dr . Ernst,
Kunsthistoriker; (AuSsch. Z . 339) Mildner, Dr . Ernst, Arzt;
(AuSsch. Z. 25) Millet Ernst, Schüler ; (Aussch. Z. 717) Meitner,
Dr . Elise, Professor am Kaiser Wilhelminstitute für Chemie;
(AuSsch. Z. 17) Maierl Anton Johann , Student ; (AuSsch. Z. 21)
Mefluta Paula Regine, Pharmazeutin; (AuSsch. Z. 118) Müller
Hildegard Rosa, Schreibkraft der Ostbahn; (AuSsch. Z. 81)
Schwägerle Rudolf, ProvisionSagent; (AuSsch. Z. 14) Zaludek
StaniSlauS, Anstreicher.

Folgenden Personen wird gegen Erlag der ihrem Aufenthalte
und Einkommen entsprechenden Taxe die Aufnahme in den Wiener
Heimatverband für den Fall der Erwerbung der österreichischen
Staatsbürgerschaft zugesichert: (AuSsch. Z. 7) Altkorn Wilhelm,
Kaufmann; (AuSsch. Z. 3) Aulich Reinhold Othmar, Beamter;
(AuSsch. Z. 2501) Fellner Hermann ; (AuSsch. Z. 29) Kaspar
Wilhelm, Privatbeamter ; (AuSsch. Z . 3208) Klocko Peter , Unter¬
offizier deS BundeSheereL; (AuSsch. Z. 2l ) Pruch Karl; (AuSsch.
Z. 17) Petr Franz, Bahnmeister; (AuSsch. Z. 26) Preloznik Rudolf,
Elektrotechniker; (AuSsch. Z . 89) Sonnenfeld Alfred, Wehrmann;
(AuSsch. Z. 9) SlonimSki Siegmund, Wckhelm und Felix, Privat¬
beamter, Kellnerlehrling. Praktikant; (AuSjch. Z. 88) Silberstein
Emil, Abteilungsvorstandder Kreditbank; (Aussch. Z. 28) 8ck Anton,
BerufSunteroffizier; (AuSsch. Z. 16) Zamecnik Johann , Magazins¬
arbeiter; (Aussch. Z. 19) Zischg Adelheid, Kindergärtnerin.

In folgenden Fällen werden die Ansuchen um Aufnahme,
beziehungsweise Zusicherung der Aufnahme in den Wiener Heimat¬
verband abgelehnt: (AuSsch. Z. 346) Borger David, Frisrurgehilfe;
(AuSsch Z. 24) Muszel Franz Josef, Hilfsarbeiter; (AuSsch. Z. 7)
Nebenzahl Majer Hersch, Agent; (AuLsch. Z. 8) Nachmann Moses
Hersch, Kaufmann; (AuSsch. Z. 27) Pelikan Franziska; Penstonistin;
(AuSsch. Z. 12) Preninger Anczet, Drogist; (AuSsch. Z. 64)
Schindler Johann Albert, Musiker; (Aussch. Z. 15) Zeitlcr Abraham,
Vertreter.

In folgenden Fällen wird die seinerzeit erfolgte Zusicherung
der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverbandwiderrufen: (AuSsch.
Z. 94j PineleS Tynka, Kanzleibeamtin; (AuSsch. Z. 24926/19)
PrzibiSlawsky Karl, Linienschiffsleutnant; (Aussch. Z. 80) Schwan
Lilly, Erzieherin; (AuSsch. Z. 27) Schuschny Walter, Kaufmann;
(AuSsch. Z. 18460/21 ) Schleiner Hendzel, Mediziner.

In folgenden Fällen wird die Gebühr für die Aufnahme in
den Wiener Heimatverband herabgesetzt: (AuSsch. Z. 8298) Kern
Gertrude, Novizin im Kloster; (AuSsch. Z. 63) Nahorniak Gregor,
Hilfsarbeiter.

In folgendem Falle wird das Ansuchen um Herabsetzung der
Gebühr für die Ausnahme in den Wiener Heimatverbandabgewiesen:
(AuSsch. Z. 17) Zamecuik Josef, Schneivergehilfe.

Im folgenden Falle wird die über präsidiale Verfügung er¬
folgte Aufnahme in den Wiener Heimatverband nachträglich ge¬
nehmigt: (AuSsch. Z . 136) Szanta MoseS Moritz, Prokurist.

AuMuß
für die

städtischen Unternehmungen.
Bericht

über die Sitzung vom 20. Februar 1922.
Vorsitzender: VB . Emmerling.
Anwesende: Die GRe . Danek , Erntner , Dr . Frankel,

Ha8a , Kurz . May , Micha l, Nachtnebel , Rausnitz,
Rehak , Reisinger , Rouge , Rotte  r. Ing . Schmid,
Ing . Seidel , Simon , Vaugoin und Waldsam,  ferner
Frau GR . Josefine Kurzbauer,  Ob .Mag .R . Dr . Müller
und die Dioren . Ing . Menzel,  Ing . Karel , Stanka,  die
Bizedioren. Ing . Hradetzky  und Ing . Beron,  Dior .Stellv.
Dr . Schlesinger.

Entschuldigt: Die GRe . Haider  und Schorsch.
Schriftführer : MagR . Kirn  er.

BerichterstatterVtzeDior. Ing . Hradetzky:
(AuSsch. Z. 414, Str .B. Rt. 169.) Dem Amrage der Frau

GR . Josefine Kurzbauer, den Fürsorgerinnen der privaten Fürsorge
Straßenbahnfreikarten zur Verfügung zu stellen, wird mit Rücksicht
auf die Bestimmungen des StadtratSbeschluffeS P . Z. 23564
sr 1919 keine Folge gegeben.

BerichterstatterDior. Ing . Karel:
(AuSsch. Z. 325, E.W. 566.) Der Bericht der Direktion der

städtischen Elektrizitätswerke über das Ergebnis der Bohrungen in
Maria-Lanzendorf wird zur Kenntnis genommen.

(AuSsch. Z. 446, Br .K.Gew. Zillingd. 789.) Für die Erbauung
eines Aufseherhauses für die Braunkohlen-Bergbaugewerkschaft
Zillingdorf wird ein Nacht»agSsachkredit von 125.000 L genehmigt.

(A. d. StS . u. GR .)
(AuSsch. Z. 432, E.W. 275.) Für die Aufstellung zweier

Umformer in der Unterstation Rudolfsheim der städtischen
Elektrizitätswerke wird ein NachtragSsachkredit von je 3,080.000 L,
daS sind zusammen 6,000.000 L genehmigt.

(A. d. AuSsch. II . StS . u. GR.)
BerichterstatterDior. Ing . Menzel:

(AuSsch. Z. 474, G W. 1352.) Für den Ankauf einer Adrema¬
druckmaschine für die städtischen Gaswerke wird ein Kredit von
800.000 L — der auS Betriebsmitteln zu decken ist — genehmigt.

(A. d. StS . u. GR .)
(AuSschZ. 482, G W. 1382.) Der Schluß von je 50 .000 t

oberschlesischer Steinkohle für drei Jahre , laufend ab 1. März 1922,
mit der Oberschlesischen SteinkohlrnverkaufSgesellschastm. b. H.
wird unter den im vorliegenden Schlußbriese vom 17. Februar
1922 deS näheren festgesetzten Bedingungen genehmigt.

BerichterstatterVizedior. Ing . Hradetzky:
(AuSsch. Z. 473, Str .B. 405.) Der GemeinderatSauSschuß

genehmigt einen Kredit zur Beschaffung einer Kaltsäge bis zur
Höchstsumme von 600.000 L, die in den laufenden Einnahmen
bedeckt sind. (A. d. StS . u. GR .)

(AuSsch. Z. 470, Str .B. 1118.) Für den Umbau der FloridS»
dorfer Brücke wird eine Krediterhöhung von 80.789 L 57 b
genehmigt. (A. d. StS . u. GR.)

(AuSsch. Z. 459, Str .B . k 26/24 ) Der Betrag von 1100 L
wird ausnahmsweise abgeschrieben.



»04 Nr. 21 — 15. März 1S2S. — Kommission.

(AuSsch. Z . 499 , Str .B . 804/3 .) Da » Anbot der Firma
Resinger L Rauh » auf Abnahme von zirka 15 Waggon » alter
Schienen wird nach dem Anträge der Direktion angenommen.

(Aussch. Z . 500 , Str .B . 12 t .) Da » Anbot der Firma Adolf
Sterba L Franz Pahl auf Abnahme von zirka 1 Waggon allen
Schienen wird nach dem Anträge der Direknon angenommen.

(AuSsch Z . 483 , Str .B . 404 .) Die L eferung der für die
städtischen Straßenbahnen benötigten 25 .000 m Manteltuch wird
der Oesterreichischen Wäsche- und Bekleidungs -A.-G . gemäß den
Anträgen der Direktion übertragen . Hiefür wird ein Kredit bi» zu
255 Millionen Kronen bewilligt , der zu '/,2  das Jahr 19 ^2 und
mit dem Reste die beiden folgenden Jahre belastet.

(Aussch. Z . 489 , Str .B . 2459 .) Die Lieferung der für die
Herstellung von Sommerhosen für die Bediensteten erforderlichen
zirka bO.lWO w Zwilch wird der Firma Heinrich Klinger gemäß
den Anträgen der Direktion übertragen . Hiefür wird ein Kredit
bis zu 125 Millionen Kronen bewilligt , der die Geschäftsjahre
1922/25 belastet.

Berichterstatter GR . Kurz:
(Aussch. Z . 444 , Str .B . Rt . 60/lX .) Die Ansuchen um

Fahrpreisbegünstigung werden gemäß den Anträgen der Direktion
genehmigt.

Berichterstatter Dior . Stanka:
(AuSsch. Z . 469 , Brh . 4 .) Das Brauhaus der Stadt Wien

Wird ermächtigt, dem Vereine der österreichischen Versuchsstation
und Akademie für Brau - und Malzindustrie als ordentliches Mit¬
glied beizutreten.

(AuSsch. Z . 468 , Brh . 6 .) Die Anschaffung von zwei Last¬
autoanhängern für 6 t Nutzlast wird genehmigt und hiefür rin aus
den laufenden Betriebsmitteln zu deckender Kostenbetrag von
4,266 .560 L bewilligt . (A. d. StS . u . GR .)

(AuSsch. Z . 467 , Brh . 5.) Die Direktion wird ermächtigt , in
dem Sammelbogen der Landesregierung für Niederösterreich für
die Erhaltung der Waisenhäuser im 13 . Bezirke und in Judenau
einen Betrag von 10 .000 zu zeichnen.

Kommission
zur

Borberatung aller Angelegenheiten, die sich aus der
neuenBundesversaffungfürdieGemeindeWienergeben.

Bericht
über die Sitzung vom 28. Februar 1922.

Vorsitzender: GR . Skaret.
Anwesende: Bgm. Reumann , VB . Emmerling  und

die GRe . Bermann , Dr . Danneberg , Erntner,  Dr.
Aline Furtmüller,  Leopoldine Glöckel , Dr . Kienbück,
Rummelharb t, Speiser und Vaugoin , ferner VB.
Hoß und Nat .R . Glücket.

Beigezogen: Mag .Dior . Dr . Hartl  und Ob.Mag .R.
Paul.

Schriftführer : Mag .Sekr . Dr . Asperger.
Vorsitzender GR . Skaret  eröffnet die Sitzung.
GR Dr . Danneberg  berichtet zum 1. Punkte der Tages¬

ordnung , betrrffend die Abänderung deS 8 65 der Verfassung der
Bundeshauptstadt Wien.

SiR . Dr . Kienböck  beantragt die Zurückziehung dieses
Referates ; dieser Antrag wird vom StR . Rummelhardt,
GR . Vaugotn und GR . Erntner  unterstützt . Der Bericht¬
erstatter Dr . Danneberg  schlägt sohin im Hinblicke auf die ge,
äußerten Bedenken vor , diesen Punkt der Tagesordnung zu ver¬
tagen . Der Verlagungsantrag wird angenommen.

StR . Speiser  erstattet den Bericht zum 2. Punkte der
Tagesordnung betriffend die Abänderung deS SchulausstchrLgesetze»
für Niederöfterreich an der Hand deS der Versammlung vorliegenden
Gesetzentwurfes . Diese GesetzeSvorlage wird , nachdem StR.

Rummelhardt »och einmal den prinzipiellen Standpunkt seiner
Partei zum Ausdrucke gebracht hat , einstimmig angenommen.

Hierauf berichtet StR . Speiser  zum letzten Punkte der
Tagesordnung betreffend die Geschäftsordnung deS Stadtschulrate»
für W>en an der Hand deS der Versammlung vorliegenden »Ent¬
wurfes des Magistrates " samt „Abänderungen der Geschäftsordnung
des Stadtschulrates " .

StR , Rummelhardt  regt zu 8 10 de» Entwurfes der
Geschäftsordnung an , daß in die erste Unterabteilung als Mit¬
glieder auch die drei Religionsinspektoren ausgenommen werden
und beantragt hinsichtlich der dritten Unterabteilung , daß in
DiSziPlinarfällen von Religionslehrern dem Religionsinspektor de»
betr . ffenden Bekenntnisses nicht nur beratende , sondern auch be¬
schließende Stimme zuerkannt werde.

StR . Vaugoin  beantragt zu 8 19 , Absatz I , Punkt 4 die
Ausnahme eines PafsuS , welcher die GeheimhaltungSbeftimmung
restringiere , etwa in der Form : »lieber welche Dinge die Ver¬
traulichkeit zu wahren ist, ist in jeder einzelnen Sitzung zu be¬
schließen." Dieser Antrag wird vom SiR . Rummelhardt
unterstützt; Frau GR . Dr . Furtmüller  beantragt hiezu folgende
Fassung : »Vertretern von Körperschaften ist e» unbeschadet der
sonstigen Verschwiegenheitspflicht erlaubt , ihren Körperschaften Be¬
richt zu erstatten ."

StR . Dr . Kienböck  schlägt zu Z 6 vor , e» möge hin-
sichtlich der Zusammensetzung der Abteilungen rc. der Proporz aus¬
drücklich festgelegt werden Zu 8 7, Absatz 3 spricht Dr . Kien¬
böck  den Wunsch auS, rS möge den Mitgliedern de» Stadtschul¬
rates ermöglicht sein, an den Sitzungen einer Unterabteilung ohn ?«
weiters teilzunehmen . Hinsichtlich der Wahrung deS Amtsgeheimnisse»
(8 1b) schließt er sich der Meinung des GR . Vaugoin an . Zu
Z 18 , Absatz 3 ersucht er um deutlichere Formulierung . Zu 8 22
gibt er die Anregung , festzulegen, daß die Akteneinsicht von der
Zustimmung deS Präsidenten nicht abhängig sein soll.

StR . Rummelhardt  beantragt (über Anregung der VB.
H oß ) zu tz 15, Absatz 2, zweiter Satz die Hinzufügung der Worte:
„nur ausnahmsweise " ; zu 8 16 , Absatz 1, zweiter Satz die Hinzu¬
fügung der Worte : „ . . . nach Mitteilung an den Obmann . . ." ;
zu Z 22 , erster Satz statt „können" eine Form , wonach die Akten»
cinsicht ohneweiterS gestattet erscheint ; zu 8 24 , Absatz 1 eine
bessere Formulierung der Bestimmung hinsichtlich der Beteiligung de»
Vorsitzenden an der Wechselrede.

StR . Speiser  nimmt sonach zu den verschiedenen An¬
regungen und Anträgen Stellung und beantragt:

Zu 8 0 die Aufnahme einer al» letzter Absatz zu 8 » 7
kommenden Bestimmung : „Auf dir Wahl der vom Gemeinderate
in den Stadtschulrat gewählten Mitglieder in die Abteilungen,
Unterabteilungen und Ausschüsse finden die Bestimmungen der
88 67 und 69 der Gemeindewahlordnung für die Stadt Wien
Anwendung ."

Zu 8 7, Absatz 3 die Fassung : „Den Mitgliedern deS Stadt¬
schulrate» ist eS gestattet, an den Sitzungen jener Unterabteilungen,
deren Hauptabteilung sie angehören , als Zuhörer trilzunehmen;
diese Bestimmung gilt nicht für die 3. Unterabteilung der I . Ab¬
teilung ; hier ist die Teilnahme nur mit Zustimmung deS Prä¬
sidenten gestattet ."

Au 8 10 beantragt der Berichterstatter die Ablehnung de»
Antrages Rummelhardt hinsichtlich der „beschließenden Stimme " .

Zu 8 15 , Absatz 2 beantragt der Berichterstatter die Auf¬
nahme des Zusatzes „ausnahmsweise ".

Zu 8 16, Absatz 1, zweiter Satz , den Zusatz : „Nach Mit¬
teilung an den Obmann oder dcffen Stellvertreter rc. . . . "

Hinsichtlich deS 8 16 , Absatz 3 schlägt Berichterstatter vor,
diesen ganzen Absatz zu streichen.

Richtigzustellen ist im 8 16 , Absatz 2 an Stelle der Worte
„in jener " die Fassung „zu der " .

Hinsichtlich der Bestimmungen deS A 19 , Punkt 4 betreffend
das Amtsgeheimnis beantragt der Berichterstatter die Ablehnung
der hiezu gestellten Anträge.
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Im § 22 hat eS nach dem Anträge des Berichterstatters im
Sinne der gemachten Vorschläge an Stelle des Wortes „ können*
zu lauten „ werden " . ^

Zu Z 24 , letzter Satz deS ersten Absatzes macht der Bericht¬
erstatter den Vorschlag , folgende Fassung zu wählen : „Der Vor¬
sitzende hat daS Recht , in jedem Stadium der Verhandlung daS
Wort zu ergreifen . "

Zu 8 25 , Absatz 5 (Seite 21 des Entwurfes ) bemerkt Be¬
richterstatter StR . «Speiser , eS sei die zitierte Gesetzesstelle nicht
richtig wiedergegeben ; eS müsse heißen : „ . . . um den Religions¬
unterricht ihres Bekenntnisses . . . "

Die Vertreter der Minderheit sind mit einer Abänderung der
Fassung diese » Absitzes im Sinne dieser Restringierung nicht ein¬
verstanden . ES entwickelt sich eine lebhafte Debatte , an der sich
die StRe . Rummelhardt , Dr . Kienböck , GR . Vaugoin und GR.
Bermann beteiligen.

Zur Erzielung eine » Einverständnisses hinsichtlich der weiteren
formalen Behandlung dieses Punktes wird die Sitzung vom Vor¬
sitzenden GR . Skaret unterbrochen . Die bisher erörterten Punkte
werden im Sinne der Schlußanträge des Berichterstatters als er¬
ledigt betrachtet.

Nach Wiederaufnahme der Sitzung wird der Absatz 5 deS
8 25 in nachstehender Fassung angenommen : „ Im Sinne deS 8 2,
Absatz S des Gesetzes sind die Inspektoren für den Religions¬
unterricht nur in jenen Fragen , welche sich auf den Religions¬
unterricht ihre » Bekenntnisses beziehen , stimmberechtigt . "

Ferner wird einvernchmlich die ursprünglich zu ß 7 , Absatz 8
beantragte Abänderung in der Form angenommen , daß dem letzten
Satze de« 8 8 noch hinzugefügt werden die Worte : . . . . und
daß die im Absätze 3 gewährleistete Teilnahme von Nichtmitgliedern
an der Sitzung hinsichtlich der 3 . Unterabteilung der I . Abteilung
an die Zustimmung deS Präsidenten gebunden ist. "

VezlrtzAverrrermMi»
2. Hemeindeöezirk, Leopotdstadl.

Oeffentliche Sitzung vom 27 . Februar 1922.
Borsitzender : BV . Max Bcrdiczower.
Schriftführer : Kanzleileiter Czasny.
Die Polizeidirektion macht Mitteilung über eine Revision deS

Hotel „ Garni " , 2 . Hofenedergasse 4 . Es wurde einstimmig beschlossen,
eine Abschrift der Mitteilung mit dem Anträge deS BR . Stark auf
gänzliche Beschlagnahme und Anforderung de» Hotels an das
Wohnungsamt zu senden.

BR . Trautner  beantragt die Reparatur deS AuSlauf-
brunnenS der Hochquellenlritung in Kaisermühlen , Ecke Schiff¬
mühlenstraße und Mendelssohngaffe.

BVSt . LudikovSky  beantragt die sofortige Instandsetzung
der Uhr der KWe auf dem Volkswehrplatze und verlangt , daß
der städtische Kmtrahent seine Pflichten voll und ganz erfüllt.

Frau BR . Ammon  beantragt die Instandsetzung deS AuS-
lausbrunnenS Ecke Heinestraße und Taborstraße.

BR . Lederer  beantragt die Errichtung einer Bedürfnis¬
anstalt im Bezirksteile Schütte ! bei der Rotundenbrücke . Ferner
stellt er den Antrag , daß der städtische Fuhrwerköbrtrieb beauf¬
tragt werde , so wie in allen anderen Bezirksteilen auch in der
Freudenau für eine regelmäßige geordnete Mistabsuhr Sorge zu
tragen.

BR . Dr . AbeleS  stellt einen Antrag betreffend die Her¬
stellung von Senkgruben bei den Donaugebäuden bei der FranzenS-
brücke. Ec führt ferner darüber Beschwerde , daß er zur ersten
Tagsatzung wohl eingeladen wurde , jedoch zur zweiten Kom¬
mission keine Einladung erhielt , worauf von der Versammlung be¬
schlossen wurde , die betreffende MagistratSabteilung zu veranlassen,
daß die Bezirksvertretung von solchen Kommissionen rechtzeilig ver¬
ständigt wird.

Zum Ersatzmanne deS OrtSschulratsS Lropoldstadt wird hierauf
LulaS Bittner gewählt.

7. Hemeindevezirk, Weuöau.
Oeffentliche Sitzung vom 24 . Februar 1222.

Vorsitzender : BV . Heinrich C. Ohrfan  dl.
Schriftführer : Kanzleileiter Prem.
Hinsichtlich der im Deutschen Volkstheater der Bezirksvorstehung

zustehenden Servitutsvorstellung berichtet der BeztrkSvorsteher , hat,
daß daS Komitee mit der Direktion Verhandlungen gepflogen
und beantragt die Annahme der von der Theaterdirektion zuge-
standrnen Abfindungssumme von 250 .000 L . (Zustimmung .)

Ueber Antrag des BR . Zuleger  wird dem Komitee der
Dank ausgesprochen . WeiterS macht der Vorsitzende  aufmerksam,
daß erfreulicherweise Aussicht vorhanden ist . daß der geplante Neubau
deS VortragShauses der Urania in der ' Mariahilferstraße beim Gürtel
bald in Angriff genommen wird , da nunmehr die Grundfrage als
gelöst betrachtet werden kann , und beantragt , dem Präsidenten der
Urania , Herrn Dr . Kößler , den Dank auSzusprrchen für die großen
Verdienste , welche er sich um das Zustandekommen dieses Projektes
erworben hat . (Angenommen .)

In daS Baukomitee werden BV . Ohrfandl und BR.
Stubianek (Ersatzmann ) entsendet.

Ueber Antrag deS BezirksvorstcherS wird beschlossen , die
Zweig ' sche HeiratsauSstattungSftiftung , für welche auch Heuer rin
Gesuch nicht eingelaufrn ist, bis auf weiteres nur all - vier Jahre
zu verleihen , da der einjährige Zinsenrrtrag zu geringfügig ist.
(Angenomme n .)

BR . Sonnleitner  führt Beschwerde über die äußerst
mangelhafte Straßenpflege im Bezirke . Die Schneeabfuhr sei in
den Hauptstraßen gänzlich unzulänglich gewesen und in den Seiten¬
gassen überhaupt ganz verabsäumt worden . Da gleichzeitig auch in
der letzten Zeit die Kchrichtabfuhr tagelang unterblieben und der
Hauskehricht von den Parteien auf die Straße geworfen sei, bilden
sich jetzt durch daS Tauwetter in den Straßen ganze Moräste.
Besonders sei dieser Uebelftand in der Stiftgasse wahrzunehmen , wo
in dem Moraste gegen 200 alte Konservenbüchsen liegen , die bis
heute nicht abgeführt wurden . BR . Kurtisch  weist auf ähnliche
Ucbelstände in der Lerchenfelderstraße , BR Dr . Jmmer-
glück  auf solche in der Breitegasie , BR . Rammer  auf solche
in der Mondscheingasse beim Postamte hin . BR . Bittner  ersucht
den Bezirksvorsteher , darauf hinzuwirken , daß insbesondere die
Kanalöffnungen halbwegs freigemacht werden , damit daS bei den
Straßenübergängen gestaute Schmelzwafser abfließen kann.

BR . Lammet  weist darauf hin , daß die Bewohner de»
HauseS Halbgafse 14 seit vier Wochen ohne Trinkwafser sind , weil
der durch den Frost beschädigte Waffermefser vom Stadtbauamte
nicht auSgetauscht worden sei.

BR . Pelzl  bittet den Bezirksvorsteher , bei der Steuer-
administration de» 6 . und 7 . Bezirkes dahin vorstellig zu werden,
daß bei Parteienvorladungen die Zeit , für welche daS Erscheinen
gewünscht wird , angegeben wird . Er selbst sei im Referate 35 für
den 22 . Februar ohne Zeitangabe vorgrladen gewesen.

BR . Groß  bemängelt die Praxis deS Fürsorgesteuerreferates,
welches angeblich bei Strafamtshanolungen wegen Nlchterstaltung der
Fürsorgeabrechnung schematisch ohne Prüfung de« individuellen
Falles vorgehe . So sei ein kleiner Friseur des Bezirke - aus einem
solchen rrnlasse mit I50 .0 (. 0L , ein Posamentierer mit 300 000 L
bestraft worden , daS sind Summen , die die ganze Existenz des
Betroffenen bedrohen . Redner erkärt , daß er die Notwendigkeit der
Finsorgeabgabe und deren termingemäße Einzahlung anerkennt,
findet aber , daß in der Geschäftswelt eine arge Mißstimmung gegen
sie besteht , weil der Oeffentlichkeit die Höhe der Eingänge
sowie eine genaue Bekanntgabe der Art der Verwendung der aus
diesem Titel eingelangten Gelder vorenthalten wird . Er stellt dem¬
nach an den BezirkSoorsteher daS Ersuchen , an maßgebender Stelle
dahin vorstellig zu werden , daß periodische Berichte von dieser
Verwaltungsstelle erstattet werden , auS denen die Höhe der monat¬
lichen Eingänge uird insbesondere aber die Verwendung » art der
emgetangle » Gelder ziffernmäßig zu ersehe « ist.
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BVSt . Dr . Maurer  gibt dem Interpellanten dahin Auf¬
klärung , daß die Art dieser Abgabe eine dringliche Behandlung
erheische . Die Höhe der Strassumme sei abhängig von der Höhe
der zur Abgabe bestimmten Fürsorgesumme und betrage in der
Regel daS Fünffache derselben . Da die Verwendung der durch die
Fürs .orgeabgabe zur Einzahlung gelangenden Sümmcn im Gesetze
festgelegt sei, hält er die angeregten periodischen Berichte , denen
auch technische Schwierigkeiten gegenüberstehen würden , für nicht
unbedingt notwendig.

BB . Ohrfandl verspricht , dem Wunsche des BR . Groß
zu entsprechen.

21. Henreindeöezirk, Aloridsdorf.
Oesfentliche Sitzung vom 26 . Jänner 1932.

Vorsitzender : BV . Franz Bretschneider.
Schriftführer : Kanzleileiter Jehlicka.

BR - BabovSky  beantragt : Der auf Armenfürsorge ange¬
wiesenen Bevölkerung der OrtSteile Stadlau , Neu -Kagran , Hirsch¬
stetten und Aspern ist eS durch die neuerlich erfolgte Erhöhung der
Fahrpreise auf Grund ihrer finanziellen Lage schwer möglich , in
daS Armeninstilut nach Floridsdorf zu fahren . Es könnte diesem
Uebelstande nur dadurch abgeholfen werden , daß ein Beamter
deS Armeninstitutes allwöchentlich an einem bestimmten Tage gewisse
Stunden in der MagistratSexpositur Stadlau amtieren würde . ES
wird daher beantragt , dieSfallL das Nötige zu veranlassen . (Ein¬
stimmig angenommen .)

BR . BabovSky  beantragt ferner , die Gemeinde Wien wolle
im Einvernehmen mit der Bundesbahndirektion Wien -Nordost dahin
wirken , daß der Straßenzug „ Smolagasse " von der ausgelassenen
Bahnübersetzung entlang deS Bahnhofes Stadlau der Oftbahn bis
zur Endstation der Linie 16 in einen passierbaren Zustand ver¬
setzt werde . (Einstimmig angenommen .)

BR . JiSzda  stellt an den Vorsitzenden die Anfrage , welche
Schritte er zu unternehmen gedenkt , damit auf dem Bruckhausen
ein Sicherheitsdienst ringeführt wird.

Der Vorsitzende  entgegnet , daß er in dieser Angelegenheit
bereits eine Eingabe an das Polizeikommissariat Floridsdorf ge¬
richtet habe , daS sich aber ablehnend Verhalten hat . Er sei gerne
bereit , in dieser Angelegenheit nochmals persönlich und gemeinsam
mit dem Anfragesteller beim Kommissariate Floridsdorf vorzu¬
sprechen.

BR . JiSzda  weist darauf hin , daß sich die Aerzte deS
21 . und 2 . Bezirkes weigern , zu den Kranken am Bruckhausen zu
gehen und stellt die Anfrage , welche Schritte der Bezirksvorsteher zu
unternehmen gedenkt , um diesem Uebelstande abzuhelfen und den
Bewohnern deS Bruckhaufens eine ärztliche Hilfe ficherzustellrn.

Der Vorsitzende  bemerkt , daß auch in dieser Frage Ver¬
handlungen im Zuge seien and die Gemeinde Wien daran ist,
durch Bestellung von Armenärzten vorläufig wenigstens die
bestehenden , wirklich unhaltbaren Zustände zu beseitigen . Er
werde bemüht sein , eventuell im Einvernehmen mit den ärztlichen
Organisationen in dieser Richtung baldigst Abhilfe zu schaffen.

BR . JiSzda  beantragt , in dem bewohnten Gebiete am
Bruckhaufen eine Petroleumbeleuchtung einzusühren . (Einstimmig
angenommen .)

BR . Sch ulteiS  beantragt : Am Kagranerplatz treffen jetzt
drei elektrische Linien zusammen , und zwar die Linien 17 , 35 und
217 (beziehungsweise 817 ) . Er beantragt daher , zwei Linien in eine
durchgehende Linie zusammenzufassen . WeiterS wird beantragt , auf
der Linie 317 statt deS 30 Minuten - einen 20 Minutenverkehr
einzusühren . Nach kurzer Debatte beantragt BR . Amadeo,  die
Beschlußfassung über diese Anträge bis nach Abhaltung deS in
Aussicht gestellten VortrageS deS Zentralinspektors Ing . Lerchen¬
felder  zu vertagen . BR . SchulteiS  erklärt sich damit ein¬
verstanden , worauf der Antrag Amadeo zum Beschlüsse  er¬
hoben wird.

BR . SchulteiS  beantragt : Da im 21 . Bezirke sich eine
größere Anzahl Bienenzüchter befindet und infolge des SirdlungS-

Wesens diese Zahl noch zunehmen wird , wird beantragt , daß die
Stadtgartendirektion bei der Anlage von Alleen und bei Parkanlagen
auf Bäume und Sträucher mit honigreichen Mitten Rücksicht nehme.
(Einstimmig angenommen .)

BR . SchulteiS  beantragt ferner : In der Schöpfleuthner-
gafle zwischen Schloßhoferstraße und Leopold Ferstlgaffe möge
wenigstens jede zweite Lampe in Betrieb gesetzt werden . (Ein¬
stimmig angenommen .)

Ueber von der M -Abt . 18 gemachte Vorschläge wegen Straßen¬
benennungen stellt BR . Kirschner  folgende Anträge : Die Be¬
zirksvertretung Floridsdorf stimmt den Anträgen teilweise zu . Nur
wünscht sie, daß einige Straßen zur Erinnerung an jene deutschen
Städte , die im Jahre 1920 mehrere Hundert FloridSdorfer Kinder
zur Erholung gastfreundlich aufnahmen und Mittel zur Durch¬
führung der Aktion beistellten , „ Aachenerstraße " , „ Düffeldörfer¬
straße " und „ Trieerstraße " benannt werden . Der Benennung
„Magdeburgstraße " wird zugestimmt . (Einstimmig ange¬
nommen .)

Sitzungen:

3 . Bezirk : 16 . März , 5 Uhr nachmittag » .
12 . Bezirk : 16 . März , k Uhr nachmittags.

Wiener Kommunalsparksssen.
Februar 1922.

Zentralsparkaffe . Im Februar wurden bei der Zentralsparkaffider
Gemeinde Wien m der Hauptanstalt und den Zweiganstalten von 12 .867 Parteien
1,494 .286 .818 L eingelegt und an 7443 Parteien 1,733 . 155 .559 L rückbezahlt.
Der Einlagenstand betrug Ende Februar 970,787 460 L . Im Hypothekar-
darlehen - geschitfte wurden 200 .000 L zugezithlt und 6,517 .670 L rückbezahlt,
so daß sich der Stand der Hypothekardarlehen am 28 . Februar auf
61,887 .448 L belief . Der Stand der Wertpapiere betrug am Ende de-
Monates 60,891 .350 L , an Wechseln und StaatSschatzscheinen besaß die Anstalt
81,236 .000 L.

Kommuualsparkaffe Rudolfsheim . Im Februar wurden von
3790 Parteien 68,778 857 L eingelegt und an 884 Parteien 7,859 .351 L
rückgezahlt. Mit 28 . Februar betrug der Stand der Gesamteinlagen auf
69 .776 « onti 348,603 .274 L . der Hypothekardarlehen 58,935 .302 L , der
Gemeindedarlehen 8,800 .000 L , Reservefonds 4,227 .464 L.

Levensmttletverkeyr.
Marktbericht über die Woche vom S. bis LL. März

LVS2.
Die Beschickung der Märkte war in der abgrlaufenen Woche

gut und hat speziell die Zufuhr an Gemüse und Eiern  eine
Steigerung erfahren . Letztere sogar in ziemlichem Ausmaße . Die
gute Belieferung hat infolgedessen auch auf den Rückgang der Preise
günstig eingewirkt.

Von Gemüse und Grünwaren  wurden 11 .855 g , sohin
um 2289 g mehr als in der Vorwoche zugeführt . Aufgebracht
wurden die Quantitäten zumeist von den Gärtnern Wiens und Um¬
gebung , Zwiebel hauptsächlich aus Aegypten , Karfiol aus Italien.
Speziell die Preise für Inlandswaren zeigten weiteren Rückgang.
Die aufgebrachten Vorräte waren bedarfdeckend.

Von K art o f f el n hat die Zufuhr 4010 g betragen , sie war um
62S g geringer als in der Vorwoche . Mit Rücksicht auf die ver¬
hältnismäßig noch immer hohen Preise war der Abverkauf im all¬
gemeinen flau ; der Rückgang dürfte zum Teile seine Begründung
darin finden , daß die noch bei den Produzenten vorhandenen Vor¬
räte schon zur Neige gehen.

Mit den gleichen Gründen erklärt sich die geringe Beschickung
mit Obst , welche insgesamt 1877 g betrug , sohin um 310 4
zurückgeblieben war . Der Gattung nach wurden fast ausschließlich
steierische Maschanzker aufgebracht ; da eS sich um Restbestände
handelte , hatten die Preise etwas angezogen . Auf dem Naschmarkte
betrugen dieselben 480 bis 510 L im großen und 520 biS 560 L
per Kilogramm im kleinen.
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Zitronen:  Die dieSwöchentliche Zufuhr hatte sich um
103 Kisten erhöht und betrug 2221  Kisten mit zirka 666 30o Stück.
Mit dem Anbote konnte der Nachfrage vollkommen entsprochen
werden und konnten sogar mit den Vorräten Ersparnisse gemacht werden.

Besonders günstig gestaltete sich die Aufbringung von frischen
Eiern,  von denen 143.300 Stück, d. i. um 130.000 Stück mehr
als vorwöchentlich, eingelangt waren. In den ersten Tagen der Woche
waren die Käufe mit Rücksicht auf die höher gestandenen Preise
flau, gegen Ende der Woche war jedoch eine bedeutende Preis¬
ermäßigung eingetreten (120 bis 160 L per Stück) , wodurch ein
reger Absatz stattfand. Aufgebracht wurden Eier hauptsächlich aus
Niederösterrrich, ein Teil aus Westungarn und ein kleiner Teil
(zirka 9000 Stück) auS Polen.

Aus den Rindermärkten  waren um 279 Stück weniger
aufgetrieben; der Verkehr war rege. Alle Gattungen wurden gegen
die Vorwoche um durchschnittlich 100 L per 1 Lx teuerer verkauft.
Auf den Jung - und Stechviehmärkten wurde» im Vergleiche zur
Vorwoche um 270 Kälber und 789 Weidner Schweine mehr zuge¬
führt. Der Marktverkehr war lebhaft; Kälber wurden um 100 L
teuerer, Weidner Schweine um 80 bis 100 L per 1 kx billiger
verkauft. Auf den Bo>stcnviehmärkten haben die Preise von 80 bis
100 L per 1 Lx angezogen. Der Schafmarkt blieb »»beschickt. In
der Großmarkthalle gestaltete sich der Verkehr ziemlich flott. Im
Großhandel wurden im Vergleiche zur Vorwoche teuerer abgegeben:
Rindfleisch um 50 bis 100 L und Kälber sowie Kalbfleisch um
50 bis 100 L per 1 Lg. Billiger gehandelt wurden Schweine und
Schweinefleisch bis 100 L per 1 Lg. Im Kleinhandel erhöhte sich
Rindfleisch und Kalbfleisch biS 100 L. Schweinefleischblieb im
allgemeinen unverändert. Die Zufuhren in Rind» und Schweinefleisch
sowie ganzen Schweinen waren größer, in allen übrigen Sorten
kleiner als in der Vorwoche.

Auf dem Fischmarkte  wurden genügende Mengen von
verschiedenen Fischgattungen aufgebracht. Unter anderem waren jugo¬
slawische Karpfen 10.194 Lg zum Detailpreise von 150u bis
1800 L per 1 Lg lebend, lebende Brachsen von 900 bis 1020 L,
Schaiden, tot, 517 Lg von 3800 biS 3600 L und Weißfische, lebend,
1800 kg von 700 bis 800 L. Seelachse und Kabeljeau waren
zirka 5900 Lg eingelangt, die zum Preise von 460 bis 580 L per
1 Lg notierten.

Von Wild  war die Beschickung der Märkte gut.
Der Gtflügelmarkt wies verhältnismäßig geringe Zufuhren,

insbesondere an Fettgünsen und Fettenten auf. Der Abverkaus
war flau.

Die Marktzufuhren betrugen bei Gemüse und Grünwaren
11.355 g (-f- 2989 g gegen die Vorwoche) ; Kartoffeln 4010 g
(— 623 q) ; Obst 1877 g (— 310 g) ; Agrumen 2221 Kisten
(-f- 103 Kisten) und Eiern 143.800 Stück (-f- 130.670 Stück).

Vsuvewegung
vom 8. bis 14. März  1922.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die GeschästSnummern de»
Aktenstücke der Abteilung 40 des Magistrate - für den 1. bis 9. und 20. Bezirk.
— Für den 10. bi» IS. und 21. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen
die Gcschiist- nummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Hefnch« «m Nauvewtsstgungen.
Pdaptternugeu.

1. Bezirk:  Augustmerbastei 6, von Franz W-igang , Baumeister , 4. Lam-
brechtgaffe 13 (420).

, „ Habsburgergaffe 4, von der Deutschen Kreditanstalt , reg. Ben.
m. b. H., Bauführer Otto Prem (425).

2. Bezirk:  Heinestraße 1b, von Salomon Reiß , ebenda, Bauführer
Otto ZakovSky (438)

4. Bezirk:  Schikancdergaffe 12, von Karl Wodraschka, ebenda (471).
9. Bezirk:  Pulveriurmgasfe 9, von Rupert Perschl, Bauführer R.

Marauschek (483).
Diverse geringere Baute ».

2. Bezirk:  Ausstellung - Pavillon, Prater , Rotunde , von der Bauleitung
der Wiener Messe (492 , 493, 501 , 502 und 520).

_ „ Hoseinbau, BolkSwehrplatz 12, von Johann Kärber, ebenda,
(517).

2. Bezirk:  Riegelwandbau , Parz . 12 Bruckhaufen, von Josef Nagtz (378).
. Am Pratcrspitz , von der Oesterrcichisch. amerikanischen

Petroleumgesellschaft, 7. Schottenfeldgaffe 7, Bauführer
Julius Müller (392).

,. „ Meffepavillon , Prater , Rotunde , von der Bauleitung der
Wiener Messe (411).

. Freudenau , LusthauS, von Heinrich Jungwirth , ebenda,
Bauführer Friedrich Peschel (413 ).

„ „ Magazin , Große Stadtgutgaffe 36 , von Heinrich Schlachet
(430)

. . Magazin , zwischen Ferdinand », und Aspernbrückc, von der
Repräsentanz für Warengeschäfte der Jugoslawischen
Kommerzialbank in Belgrad , Bauführer Josef Sejvel (478)

3. Bezirk:  Wächterhüue , Linl >Z . 2079 Markhofgaffe, von Franz
Wrwrla , Baumeister , Erdbergstr . 3 (379).

5 . Bezirk:  Garage , NikolSdorsergaffe 42 , von der A. E . G. Union,
LlektrizitälSgesellschast, 6 . Rahlhos (412).

6. B e z i r k: Werkstäitentrakt, Bfrornergaffe 10, von K. u. A. Weder¬
mann , Bauführer Adolf Schmidt (431).

17. Bezirk:  Backofenrauchfang , Rötzergaffe 32 , von Georg Frank , Bau¬
führer Georg Hengl (1423).

. „ Magazin , JSrgerstraße 56, von Max Stein , Bauführer
Johann Flieger (1480 ).

„ , Spalierlüre , Hernalser Hauptstraße 189, von Maria Marca-
rian , Bauführer Karl Haas (1495 ).

. . Holzschuppen, LaScygaffe 10, von Karl Seidel , Bauführer
Julius Reinhart (1510).

SO. Bezirk:  Holzschuppen, Wehlistraße-Lngerthstraße , Einl .-Z . 2584 und
2748, von Poppek L Kohaut, ebenda (439).

„ „ Schuppen, ForfthauSgaffe 14/16 , von Ing . Adolf Sachse,
18. AnastiuS Grün -Gasse 16 (467).

chefuche am Htaaktaieabekimmaag, vezie-nngsweif« am
Bekanntgabe der Anskecknng der HSaaliatea ward «»

überreicht:
16. Bezirk:  Lorenz Mandl -Gaffe 32 u. 34, Linl .-Z . 1742 und 1744

Grundbuch Ottakring , von Karl Korn , (Baugesellschaft.
A.-G . (1264).

. . Roseggcrgafft 21 u. 23. Linl .-Z . 1741 u . 1742 Grundbuch
Ottakring , von Karl Korn, Baugesellschaft, A.-G. (1570).

„ . Pfenniggeldgaffe 22 v. 24 , Einl .-Z . 505, 570 u. 571
Grundbuch Ottakring , von Robert Kalefa (1112).

Parzellierungen.
7. B e z i r k: Linl .-Z . 1001, Kat .-Parz . 1158/VII , von L . Greiner,

«aiserstraße 38 ,729 ).
19. Bezirk:  Einl .-Z . 1428 Ober -Döbling , von Anton Gwiggner

Paradie - gaffe 14 (437 ).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bedingniffe u. s. w.)

kännen, falls nicht etwa» andere« angegeben ist, in der betreffenden MagistratS-
bauabteilung während der gewöhnlichen AmiSstunden eingesehen werden. —
Die Bedingniffe können, insoferne fie überhaupt verkäuflich find, bei der städti-
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
find in der in den Bedingniffe» vorgeschriebenenForm za überr -ichen. — Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrat - - oder Magistratsbauabteilung erteilt.

Knvotausschreiöungen.
M .Abt. 28, 441.

Vergebung der laufende « Erhaltungsarbeiten a»
de« Steinpflasterstraßen im I . bis S ». Bezirke.

Die für den 15. März anberaumle Anbotverhandlung wurde
auf den 23. März , 10 Ilhr , verschoben.

Im Z 2, Punkt 6 der Beilage 3 der Ausschreibungsbehelfe,
wurden Aenderungen vorgenommen (Heft 21).

M Abt. 23, 355.

Instandsetzung und Nacheichung von neu « Wage«
auf dem Borstenviehmarkte des Zentralviehmarktes

St . Marx.
Voranschlag : 576 .000 L.
Anbo verhandlung am 82. März 1922, 10 Uhr, in der

M .Abt. 28, Rathau», Mezzanin.
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M .Abt. 38. 499.  >

Lieferung von SO n» Rieselschotter für die Gehweg - z
herftelluug in der ehemaligen Reitallee der Ring¬
straße zwischen Canovagasse und Babeubergerstraße

im 1. Bezirke
Anbolverhandlung am 24. März , 11 Uhr, in der M.Abt. 38,

1. RathauSstraße 14/16, ebenerdig.
Kalendarium«

Di« in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jener Heft de» Amtsblattes in
welchem die Anbotausschreibungausführlich enthalten ist.
17. März , 10 Uhr. (M.Abt. 33.) GraSfrchsung von Gründen

nächst den WienflußregulierungSanlagrn in Weidlingau und
Hütteldorf (Heft 18).

21. März , 11 Uhr, (M .Abt. 83.) ZimmermannSa,beitkN für die
Pfostenauswechslung auf dem Nordbahnsteg im 20. bis 21.
Bezirke (Heft 20).

82. März, 10 Uhr. (M.Abt. 23.) Instandsetzung und Nacheichung
Vonneun Wagen aufdem BorstenviehmarktedeSZentralviehmaikteS
Et . Marx (Heft 21).

23. März , 10 Uhr. (M.Abt. 28.) Laufende Erhaltungsarbeiten an
den Steinpflasterstraßen im 1. bis 21. Bezirke im Jahre 1932
(Heft 21 ).

84 . März, 11 Uhr. (M.Abt. 28.) Lieferung von 90 Riesel¬
schotter für die Gehwegherstellungin der ehemaligen Rcitallee
der Ringstraße zwischen Canovagasse und Babenbergerstraße
im 1. Bezirke (Heft 21).

üundmachungen.
GemüsegroßmSrkte.

Auf den Gemüsegroßmärkten im 5., 14., 19. und 21. Bezirke
findet der Marktverkehr vom 17. März 1922 angefangen bis auf
weiteres Dienstag und Freitag jeder Woche von 5 Uhr nachmittags
bis 7 Uhr abends statt. Fällt auf einen Markttag ein Feiertag, so
findet der Markt am folgenden Werktage statt.

Die übrigen Bestimmungen der MagistratSkundmachung vom
24. Juni 1920, M .Abt. 43, 3212/20 , bleiben unverändert in
Geltung. Die MagistratSkundmachungvom 21. Dezember 1921,
M .Abt. 42, 5362/31 , wird außer Kraft gesetzt. (M .Abt. 42, 906.)

Wiederbeleguug auf d«m Heiligeustädter Friedhofe.
Nach dem 1. April 1922 werden die einfachen Gräber in der

Gruppe 3 im alten Teile deS Heiligenstädter Friedhofes wieder¬
belegt. Enterdigungen von Leichenresten auS diesen Gräbern sind
nur vor der Wiederbelegungzulässig; die bezüglichen Gesuche sind
bis längstens 31. März 1923 beim Wiener Magistrate, Ab¬
teilung 12 (1. Neues RathauS), zu überreichen. Auf verspätet ein¬
langende Ansuchen kann keine Rücksicht genommen werden. Nach
dem 1. April 1922 werden die Grabkreuze von diesen Gräbern
auf Kosten und Gefahr der Eigentümer abgeräumt und im Fried¬
hofe hinterlegt. Sie werden binnen Jahresfrist jenen Parteien aus¬
gefolgt, die ihr Eigentumsrecht entsprechend Nachweisen. Ueber den
verbleibenden Rest verfügt die Gemeinde. (M.Abt. 18, 649.)

Krlsrungen, Sripendlen und
FreljMtze.

M .Abt. IS, 375/22.

Heiratsausstattungsstiftungen in Verwaltung
des Wiener Magistrates
im selbständigen Wirkungskreise.

Zur Verleihung gelangen die unten Gezeichneten Stiftungen . Die Be-
werbungSgcsuche sind bis 25 . März 1922 bei der KonskriptionSamtSabtcilung
de«, magistratischen Bezirksamtes de- Wohnbezirkes während der Amtsstunden

einzubrwgen , von eußethalb Wien» Wohnhaften an die M .Abt. 10, 1. Rat¬

hauSstraße 14, einzusenden. Den Gesuchen find die GeburtS -(Tauf -) und
HeimatSnachweise der Bewerber , ein Armut »- oder Mittellosigkeit», und ein
polizeiliches Leumundszeugnis beizul gen. Außerdem find die etwa zum
Nachweise besonderer Erfordernisse, beziehungsweise von Vorzugsrechten, wie
Verwaisung , Gesundheit, Bürgerrecht des Vaters und Verwandtschaft mit dem
Stifter , notwendigen Belege anzuschließen.

Berliehen werden aus der Stiftung:
1. Gisela -HeiratSauSstattung: 4000 L an eine in Wien

heimatberechtigte und würdige Tochter mittelloser Eltern. Waisen,
insbesondere mutterlose, haben bei gleicher Würdigkeit den Vorzug.

2. Josef Tr eitl:  Zwei Beträge zu 4000 an eine männ¬
liche und eine weibliche Person. Zur Bewerbung sind berufen:
Ledige Männer im Alter von 24 bis einschließlich 32 und Mädchen
im Alter von 20 bis einschließlich 28 Jahren , christlichen Glaubens,
die einen unbescholtenen Charakter, Fleiß, sittlichen Lebenswandel,
gesunde LeibeSkonstilution, Dürftigkeit und den Antritt eines Hand¬
werkes oder anderen soliden Geschäftes bei ihrer beabsichtigten
Verehelichung gehörig auSzuweisen imstande sind. Die ehelichen
Nachkömmlinge der Verwandten deS Stifters und die Waisen oder
Kinder verarmter braver Wiener Bürger sollen unter gleichen Um¬
ständen den Vorzug vor anderen haben. Im Gesuche ist der
Name, Beruf und Wohnort deS anderen BrautteileS anzuführen
und weiters anzugeben, was für ein Geschäft und von welchem
Brautteile eS selbständig betrieben werden soll.

Vom Magistrate der Stadt Wien,
am 30 . Februar 1922.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jene» Heft de» Amtsblatt«», t»

welchem die Ausschreibung ausführlich enthalten ist.
25. März 1922. HeiratSauSftattungsstiftungen in der Verwaltungd«L

Wiener Magistrate- (Heft 2l ).
12. April . Schey-Stiftung für Hochschüler(Heft 17).
14. April 1922. Heine-Geldern-Stiftung für Witwen von Ge-

werbsleuten und Waisen (Heft 19).
— Moorhof-Waisenstiftung(Heft 19).
— Sebastian Neydhart-Stiftung für Waisenkinder(Heft 19).
— OstrowSky-Stiftung für erwerbsunfähigeKleidermachrr(Heft 19).
— Reithoffer-Stiftung für verarmte Wiener Bürger (Heft 19).
— Siechenstistungfür Bewohner von Hietzing (Heft 19).
— Stark -Stifmng für erblindete, christliche Wiener (Heft 19).
— Trobl-Stiftung für verunglückte, christliche Bauarbeiter (Heft IS).
— WaSner-Stiftung für arme Gewe»bLleute (Heft 19).
— Wodianer-Stiftung für verarmte GewerbS- und Handelsleute

(Heft 19).
— Wuth-Stiftung an würdige Arme (Heft 19).
29. April 1922. Rothschild-Stiftung für christliche Waisen(Heft 19).

Eintragungen in de» Hrivervsteuerkalalter.
Gewerbnmteruehmungen.
8 . Februar »SSL.

(Fortsetzung.)
Doma » Rudolf — Handel mit Fragnereiartikeln , Zuckerware» und

Flaschenbier — 21 . FloridSdorfer Hauptstraße 25.
Domnostl Marie — Wiischergewerbe — 20. Waldmüllerg . 83.
DworLak Anna — Modistengewerbe — 10. Viktor Adlerpl. t.
Ers,n Johann — Privatgeschäft- Vermittlung — 1k. Fröbelg . 49.
FleischverwertungS- und Jmportgesillschaft m. b. H. — Handel mit

Pferdefleisch und Würsten — 4. Naschmarkt.
FreihauS -Baragen -Ges. m. b. H. — Gewerbmäßiger , Betrieb einer

Garage , sowie Handel mit Kraftfahrzeugen rc. — 4. Obstmarkt 1.
Freilinger Hermine — Marktviktualienhandel — 1k. Friedmann - .

Markt.
Fritsch« Franz — Jndustriemaler — 8. Pfeilg . 7.
Gottwald Ferdinand — Uhrmacher — 18. Hofmanng . 5.
Grass Marie — Modistengcwerbe — 8. Blindeng . 15.
Bruder Karl — Handel mit Lebensmitteln — 20. Karl Meißlstr . 11.
Grund Rosalia — Gastwirtsgewerbe — 11. Simmeringer Haupt¬

straße 129.
Hammcr -Neme- bany Helene — BerlagSbuchhandel — 19. Würthg . 1.
Haschka Adolf — Mechaniker — S. Bennapl . 8.
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Nr. 21. - 1k. März 1922.

HaSlingrr Franz — Kleinfuhrwerker — 17. Lobenhauerng. 42.
Hauner Gabriele — Wäschewarenerzeugung — 8. Josefstädterstr. 43.
Hönig Franz — Tischler — 20. Winterg . 36.
Höniglberg Isidor — Lederhandel — 20. Brigittenauerlände 26.
Hörmann Franz — Kleinfuhrwerker — 20. Winterg . 65.
Holzmann Josef — Kleinfuhrwerker — 16. Fröbelg . 22.
Hruby Amalie — Verschleiß van Zigarrettenpapier und Hülsen — 10.

Favoritenstr . 204.
Jarisch Wilhelmine — Zuckerbiickerwaren- uod Kanditenverschleiß — 8.

Josefstädterstr . 23.
Jilch Karl — Handel mit Bureauartikeln und Bilderrahmen — 8.

Lerchenfelderstr. 96.
Kamler Paula — Kleidermachergewerbe — 17. Güpferlingstr . 35.
Kach Barbara — Modistenzewerbc — 17. Hernalser Hauptstr . 79 ».
Königsberg Mose- — Blusenerzeugung — 20. Wallenpeinstr . 31.
Krateil Franz — Kaffeeschenkcr— 17. Kalvarienbergg . 17.
Kratachwil Erich — Kleidermacher — 20. Rauscherftr. 4.
Krenn Emma — Marktfahrergewerbe — 19. Karl Beckg. 21.
Kubelka Joses — Gewerbsmäßige Entlausung verlauster Kinder durch

Sopfwaschung mit Essig — 2. Etuwerstr . 7.
Kudela Johann — Pfaidlcr — 16. Veronikag. 1.
Lacina Peter — Kleidermacher — 20. Walnerstr . 17.
Lang Marie — Verschleiß von Kanditen und Kracherln — 20 . DreSdner-

straße 121 ».
Langer Johann — Marktfahrer — 20. Karajang . 10.
Larisch Johann — Handel mit Etuis für LegitimationSkarten — 20.

Walleinsteinpl . (Hütte) .
Legerer Karl — Kleinfuhrwerker — 20. Leithastr. 10.
Lieh Josefine — Marktviktualienhandel — 4. Naschmarkt.
Liiffclholz Samuel — Holzhandel im großen — 20 . Strefsleurg . 15.
Mayer Lhaim Beer — Handel mit Wirk- und Kurzwaren — 20.

Sachsenpl . 8.
Mertens Ludwig — Gewerbsmäßige Bücher- und Bilanzrevifion — 18.

«entzg . 156.
Michalodici Michael — Gemischtwarenhandel im großen und Handels-

agentur — 4. Prinz Eugenstr . 6.
Mohr Franz — Kleinfuhrwerker — 10. Pernerstorferg . 86.
Müller Alex — Reparatur von Autoreifen — 18. Schulz . 83.
Neumann I . L Sohn — Fleischhauer — 8. Großmarkthalle.
Newetnh Margarete — Handel mit Altpapier und Altmetallen — 20.

Bäuerlegafse 8.
ObruLa Johann — Damenkleidermacher — 20. Hann, »erg. 8.
Oldenburg Rudolf , Alleininhaber der Firm » R . K B . Oldenburg —

Warenhandel im großen — IS . Heiligcnstädterstr. 111.
P - schkeS Wilhelm — Verschleiß von Textilwaren — 20. Gaußpl . 7.
Pichler Josef — Photograph — 16. Gprckbacherg. 1.
Piwnil Ernestine — Handel mit alten und neuen Metallen , ausschließlich

Edelmetallen — 10. Favoritenstr . 167.
Pointner Helene — Frauen - und Kinderkleidcrmachergewerbe — 7.

Kaiserstr. 100.
Pollak E. — Handel mit Autor und Automaterial — 8. krdberger-

lände 6.
Pollak Wilhelm — Handel mit Schuhwaren , Kleidern und Zugehär —

16. Ottakringerstr . 147.
Poppera Alexander — Anstreicher und Lackierer— 15. FrieSg . 2.
Ranstl Karl Leopold — Tischler — 8. Bennog . 5.
Reichhart Heinrich — Branntweinschenker — 17. Hernalser Haupt¬

straße 45.
Repey Wilhelm — Musiker — 16. Haymerleg. 2.
Robitschek David — Handelsagentur — 20. Gaußpl . 11.
Röhr Paul — Pfaidler — 9. Florianig . 20.
„Saldo ", Ges. m. b. H. für SicherungStechnik gegen Einbruch —

.anbei mit Safes - und Sicherungsschlössern sowie Metallwaren aller Art —
2 Argentinerstr . 36.
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Roth Emilie — Fragnergewerbe — 16. Bachg. 22.
Roth Marie — Gastwirtsgewerbe — 11. Schmidgunstg . 22.
Schacher! Max — Handel mit Tertilwaren — 16. Veronikag. 25.
Schauer Franz — Handel von Giften und der zur arzneilichen Ver¬

wendung bestimmten Stoffen und Präparaten — 19. Greinerg . 55.
Scheck, Karoline — Dainenkleidermachergewerbe — 15. Zinckg. 2.
Echeithauer Anton L Komp. — Erzeugung von Papiersäcken und

Papierwaren — 18. Gentzg. 188.
Schön Oskar — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß — 18.

Hofmanng . 3.
Scholz Marie — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß —

20. Salza chstr. 23.
Schwarzbach Hedwig — Mechanische Strickerei und Handhäkelei — 20.

Leystr. 51.
Stöckl Andrea» — Kleinfuhrwerker — 20. Nordwestbahnstr . 1l.
Straffer Beatrix — Damenkleidermachergewerde — 20. DeniSg. 35.
Thurner Paula — Gewerbsmäßige Miedererzeugung — 8. Kochg. 25.
Tikal Wenzel — Kleidermacher — 20 . Klosterneudurgerstr . 5.
Trampusch Marie — Lebensmittel- und Flaschenbierverschleiß — 20.

Pöchlarnstr . 13.
Treistcr Arnold — Handelsagentur — 20. Pappenhermg . 6.
Banek Josef — Kleidermacher — 20. Traiseng . 19.
Vogel Machla — Handel mit Kurz-, Wirk- und Schnittwaren — 20.

Bäuerleg . 20.
Mermuth Jakob — Handel mit Antiquitäten , Gold - und Silberwaren

— 20. Bäuerleg . 29.
Wetterschneider Rosa — Dainenkleidermachergewerbe — 20. Rauscher-

straße S.
Wiehart Johann — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß —

19. Pantzerg . 12.
Winter Johann — Dienstmann — 1. Graben 7.

S. Februar 1SS2
Bauer Friederike — Handel mit Textil - und Kurzwaren — 10. Bürger¬

platz 22.
Bauer Gustav — Handel mit Waren — 10. Laxenburgerstr. 63.
Baumgartner Isaak — Handel mit Textilwaren — 2. Rueppg . 7.
Bermann Fritz — Handel mit Herren- und Drmenhütcn — 2. Franz

Hochedlingerg. 4.
Bienenfeld Martha — Strumpfreparatur — 2. Obere Donaustr . 67.
Bijecek Civie vrl Tillie — Handel mit Spielwaren , Papier , Schreib¬

und Zeichenrequisiten — 10 . Favoritenstr . 169.
Binder Marie — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 10. Schrötter«

g- sse 11-
Blau JacqueS L Komp. — Strickwarenerzeugung und Handel mit

Strickwaren rc. — S. Nußdorferstr . 71.
Cafö Parkring , Ges. m. b. H. — Kafseestedergewerbe— I . Schellinz-

, - fse I.
EharuS Ignaz — Kleidermacher — 2. Castellezg. 22.
Denk Ludwig — Gewerbsmäßige Verfertigung und Verlaus von Waffen

und Munition - gegenständen — 2. Elementarschießplatz.
DicksteinK Nudel — Handel mit Textilwaren , Bekleidungsgegenständen rc.

— S. Porzellang. 40.
Dvokak Anna — Marktviktualienhandel — 10.' Triesterstr., Markt.
Edlhofer Ferdinand — Gemischtwarenhandel — 10. Jagdg . 36.
Edlmann Ignaz — Marktviktualienhandel — 10. Viktor Adlerpl ., Markt.
Faklesch L Komp. — Bank- und Kommissionsgeschäft — 1. Frankg . 1.
Filip Marie — Wiischewarenerzeugung — 10. Ettenreichg. 2.
Frankel Oedön (Emil ) — Handelsagentur — 2. Liliendrunng . 9.
Freudenberg Rosa — Gemischtwarenhandel — 10. LolumbuSg . 87.
Friedl Rudolf — Handel mit Briefmarken — 1. Wollzeile 5.
Friedmann Gustav — Gemischtwaren- und . Flaschenbierhandel — 2.

Schüttelstr . 77. '

vsmpI-̂ WsrsiedLu-Kssellseli. m. b. 8.
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Fromme GeorgL Hermann — Handel mit Original-, Oel- und Bquarell-
gemiilden und » ntiquitiiten— 1. Stallburgg. 2.

Fürst, Adler S Kemp. — Handel mit Pelzwaren — 1. Rabensteig 3.
Gutfreund Rosa — Damenkleidcrmachergrwerbe— 2. Hollandstr. 10.
GuttmanN Friedrich — Gemischtwarenhandel im großen— 10. Raaber-

bahng. 4.
HaenSgen Paul — Handel mit Autovtobilbestandteilen— 10. Neusetz«

»«ff- ö.
Halpern » Kamp., Handelsgesellschaftm. b. H. — Handel mit Textil-,

Werk-, Kurz-, Leder- und Nürnbürgerwarcn — 15. Mariahilferstr. 172.
Hansy (Haust) O»kar — Schlosser— 2. Sterneckpl. 17.
HardegenL Drechsler— Handelsagentur— 1. Zeliakag. 9.
HaSlinger Franz — Handel mit Berg- und Hüttenpodukten — 10.

Quellenstr. 155.
Hosstätter Franz — Handel mit Papier-, Spiel- und Kurzwaren —

10. Faooritenstroße132.
Hoitasch Julius — Wiischeerzeugung— 2. Josef Gallg. 1.
Hruby Rudolf — KleinfuhrwerkSgcwerbe— 10. Quellenstr. 8.
Hübet Ferdinand — Handelsagentur— 2. Gchrotzbergstr. 8
»Jbe", BrheizungS- und BcleuchtungSgescllschaftm. b. H. — Handel mit

BcheizungS- und Beleuchtungsartikeln— 1. Schwertg. 3.
„Jkalo Polacca", Gesellschaftm. b. H. für den italienisch-polnischen

Handel — Gemischtwarenhandel im großen — 1. Lanovag. 5.
Jphn Leopold— Photograph — 2. Peaterstr. ?6.
Kellner Wenzel — Gastwirt — 10. Götzgasse 8.
Kelsen David Leib (Leo) — Handel mit Papierwaren — ii. Sttlwtr-

straßc 28. ^
Klipper Jakob — Handel mit Kurz- und Wirkwaren — 2. Große

Sperlg. 2.
KornfeinK Beller — Handel mit neuen Kleidern, Galanterie- und Kurz-

waren — I . Judeng. 5.
KowalekL Komp. — Handel mit TextilwarenL Hadern — 9. Liechten-

steinfir. 63.
Krenovlky Johanna — Damenkleidergewerbe— 10. Haseng. 26.
KUchelbacher Heinrich Ferdinand — Handel mit Schnitt- und Wirk¬

waren — 2. Scherzerg. 1.
LeibL WeiSz — Damenwüscheerzeugung— 1. Adlerg. 12.
Leitner Andreas — Handel mit Waren — 10. Laxenburgerstr. 30.
Lemmermayer Fanni, Strickwarenfabrik, Aktiengesellschaft— Fabriks¬

mäßige Erzeugung von Strick- und Wirkwaren — 6. Linicng. 11.
Lisschitz Simcha — Handel mit Kurz- und Galanteriewaren — 10.

Eckert- . II.
Malik L Merica — Kommisston- weiser Handel mit türkischen LandeS-

produkten— 7. Lerchenfeldergürtel 38.
Mandler Leopold — Handel mit landwirtschaftlichen Produkten — 2.

Novaragsffe 13.
Mehr Juda — Schuhhaudel— 2. Obere Augartenstr. 52.
MejtSky Josef — Kleidermacher— 8. Engerthstr. 201.
Mergler L Komp. — Handel mit Automobilen I. Bäckerstr. 1.
MickertSA. L Komp. — Handel mit Eisen, Stahl , Maschinen und

Werkzeugen— 1. Ring de- 12. November 10.
Morawetz AloiS — KleinfuhrwcrkSgewerbe— 8. Obermüllnrrstr. 3.
Neustifter Paul — Maschinenbaugewerbe— 10. ColumbuSg. 68.
Oestcrreichcr HanS — Handel mit Briefmarken— 2. Schüttelstr. 95.
Oesterrcichtsche Bettfedernfabriks-A.-G. — FabrikSmäßige Verarbeitung

und Bearbeitung von Bettsedern — 15. Aunlherstr. 13.
Pclichower Karl — Handelsagentur — 2 FranzenSbrückenstr. 22.
Pertbold Heinrich— Straßenhandel mit Obst, Blumen und Gemüse—

2. Ecke AuSstellungsstr.—Praterfiern.
Pilz L Findler — Handel mit Textilwaren — 1. Gonzagag. 14.
Pinter D., offene Handelsgesellschaft— Fabriksmäßige Erzeugung von

Galanterie-, Leder- und DrcchSlerwarcn— 15. Fclberstr. 20.
Plant Siegfried — Musiker- 2. Alliicrtenstr. 16.
Plata -Kommerz, Ges. m. b. H.— Gemischtwarenhandel im großen —

9. Bergg. 10.
Polgar Tibor — Handel mit Lebens- und Genußmitteln und Flaschen¬

bier — 10. Quellenstr. 20.
Putzschwammwerke, Bes. m. b. H. — FabrikSmäßige Erzeugung von

Textilwaren, insbesondere von Putzschwämmen— 9. Koling. 20.
Reiß Jda — Hotelgewerbe— 2. HeiNeflr. 15.
Reißmann, Brüder, <d Melker— Handel mit Textil-, Strick- und Wirk¬

waren im großen — 16. Veronikag. 25.
Richter Josef — Handel mit Musikinstrumenten im großen— 2. Tabor¬

straße 24.
Ruschka Johann — Maschinenbaugewerbe— 10. Triesterstr. 69.

Rosenblatt Max — Kommissionshandel mit Gold« und Juwelenwaren
— 1. Goldschmieds. 10.

SchlesingerR. L Komp. — Handel mit Textilwaren — 8. Lercheng. 81.
Schmidt Elisabeth— Weißnäherei— 2. Kleine Pfarrg. 10.
Singer Amalie — Haudstrickcreigewerbe— 10. Humboldg. 25.
Sokol Stephan — Handelsagentur — 10. AbSbergg. 13.
Sruiik Lcopoldine— Handel mit Eisenwaren und technischen Bedarfs¬

artikeln— 10. Laxenburgerstr. 75.
Steiner Henriette — Handel mit Tuch-, Textil- und Wirkwaren — 2.

Springerg. 13.
Sturm Rudolf — Gemischtwarenhandel— 10. Alxingerg. 44.
Taussig Samuel L Söhne — Wäschewarenerzcugung— 9. Eiseng. 13.
Teperberg Berta — Wäscheerzeugung— 2. Haidg. 11.
Terner L Haber — Handel mit Manufaktur- und Tertiwaren — 1.

Schulterg. 4.
Tobisch Leopold— Blaser — 10. Siccardsburgg. 84.
Wastl Ludwig — Herrenkleidermacher— 10. Gchleierg., Jnvaliden-

schul«.
Weidl Eva — Marktviktualienhandel— 10. Viktor Adlerpl., Markt.
Weißmann Czarn» — Saft- und Schankgewerbe— 2. Praterstr. 54.
WeiSz Berthold — Ledergalantcriewarenerzeugung— 2. Blumauerg. 13.
Wenkert Abraham Leib— Gemischt waren Handel— 2. Äredlerstr. 10.
Winter Kamilla — Handel mit Wildbret, Geflügel und Marktviktualicn

— 10. Viktor Adlerpl, Markt.
WitelS Markus — Handel mit Schnittwaren — 2. LeopoldSg. 88.
Woruda Rudolf — Möbeltischler— 10. Quellenstr. 35.

(DaS Weitere folgt.)
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Oirelttion : Wien,  I ., 8 c Ii a u 51e r Z a s 8 e 2. /

^ l 'elepbon 14-5-67, 23-4-91. Wer ^ e : ? i8cbaiQeQd . ^

LLoloZ?- u. ^ »Iri 'i 'nSpiis « » - VallArrurm »!
kür bsstauto» und Lquipsgen. Automobile und ^ uto-
LusrüstunA, ^ Iclcumulators und prima ^ utoöle. «20

» « rLAMA ^ MriV « AV - , WL « llM7 L.
ir ^ tt ^ v88nr ^ 88 ^ nir . 10 . — 16 - 9 - 91

«M » » LL » » « EN « L » « » SS ^ k - Ä ^ « LLLWS.
Xoi»ß«e «. 22»g»Ajn» : I1. ,Xoi '^d»knstr'. <2L,^e>g«r1»gvi' u.^ srdplAt» : X. , b«nn*r»n<>. I—3

lieksr» »okott vo» V»rr»i Noä so dillixstso krsiiso:

6 « « slrt « kaulriigsn und U - Li » « n
d»ste» ivldoä . kedrilrst v»ed äen N- rmLlt7D»A «»» Hstsrr. I»A»» .- uvä Kredit..Vvrsioer«
Teni«1«t »kr8g »r, Au»»«i»»rn« S2ol «i»onä 8vkl >«»ds , Si »d-i k»»«»n»i»an ««6 voiv »r»»Ikl »od«i«»n. Vod» «p» b >»«k« on^ k«lnd>»«k»

Kr »II» Lvso 'L« in vrr»iodd»r Lr- «»tsn vr» »o»i»o»L.

Sod» I«6,,i «»rA» KVKi'»n Z«L»r Lrt, »t,mpt o»LÄd«r1sp- t ss»»odv»isst , ôvis ^v »̂ dtlosui

8tstilf » »»ongu » », Li »» ngu »»« ai ' » n,Uslbfadrilists u . Hokoirvn

L l l̂ > VL V L >_> Q k ^ ÜQl'

f6r -lNn » NÜ8l >-L88S 4.

Lrbültllcb IQ allen ßanzbaren
k'arben , kopierkütiiA . ? üllleclerQ-

tinteQ -lablelten.
(Garantiert 70 Prozent Ersparnis ZeZen üüssiAe Unts.
498

479 S « »»I»»« »I»UvIi » - ^ »I» Uc

LLMA .M < » LL ' r8A >L7 ' « L « r2L , 'MVL « » s
IrrkLdvr : S ôdLon L Läo » rä L1 » or.

Fabrik u. 2entraldure »u : Ill./l , vnßarg »»»« 48-48. "tel . 1240 u. 5022
Klederlageo : I., IVollrelle 7, "relepkoa kkr. 1238; VII., IHarlsliIIker-

»Irasso 82, "telepkon dir. 32212.
I-Mi »Iler INöL StscMMclm. Kisisi-Meiislliw ui lisei LIsnbLcLerii.
2ur LekLNiKvL Lsaokl ^ Lx : kirra » iraü Xcirsssv AeaLi» sokrvidennrn V«rvoot »»lALQ6«r» mit LknNeklLuler»<LvL kirrnei »ru vermeläev.

Ksrndorfkr Livtsllvsrvnfsdrik

L » IM « MV ? ? L . - L,
Lsroäork , Xtvä . - Ösl.

LIgsns !>Iis6srIsgsn in Vi/ivn:

1., l /̂ollrslls 12, I. , Qrsbsn 12
VI., IV1sriskIIfsr »1rs »»s IS/21

Kupfer - un6

/Vluminium-

Koedgssokirre

SS«

» » » » » » » »

vorotdtzum  VergteiKerunxsamtil
Viva , I . , OorotdssrgLsss 17 . Ivl . 3168, 8316,3438,3688 .1s

VSI ?SlSLASI ?UäHA » - LIHlsillLHA
von » 13 . di » inlrloslvs 28 . ALr » 1822.

8 « S »i » N ^ Verateleeraoee », « Hdv" « MUe »» „ «ler , vermerkt , oacIim1tt » L » >>m ^ ^
l ' Sßlick Ocbrsucka-

geßeristSucleim  l .uäviß8-
rork - u. ktössler -Lsal . »

läßlick prstioreniin
k'ranr -LssI.

I ' ägIicti  unbestellbare
kostsendunxeuim  Kolo-
vr »t-8ssl.

s g I i c k mit itusnsliiiie
l3 . und 14. III. Lücber  ini
Oecbsu -Lasl.

Lli. 15. in . : Hp ««ik»; . nk4 !»n:

XLrI-8»»1.
Vi. LI. III .: 8NI »er6 «xe » 8tLnS«

Vi. 2U. k'r. 17. u. 24. NI. : ^ »1,

V1. 21., Do. 10.. kr. 17. n. 24.,
Ui. 18. IN. : im

2». NI. : ^ avloii i
LriUkmisv- usä k«r1«usa1imuo1c im
krLvr-S»»!.

^ UI. 15. u. 12. III. : kkotoxr̂ pdiselis

Do. 16. n. 23. NI.: Gvkün «»
HlskNLAr, L1»vjvrv, I «̂r, «rtep-

LQvstxsverbs

kr. 17. NI.: 1VE«n, Üsvsili«, Lxort-

^kr ??7̂ 'u. 2t., Uo. 2S.. UI. 22. Ill .N
^ »llqultülvn , I*«r »»rl «i,p>ot»e,
vsmktel », Lilnr-txsvsrd«, 8tit-
wod!1i»r, Luster im Üoak-Lss.1. ,

kr 24 IN : H2u»riLlv»tru »n «s»»t «.
Uusik»1isli Im LuäwiAstorÜ-LLLl.

pl »lr «2r
Vo. 1«. u. »3.. Uo. 20. lll . r Uölrel,

lexpiek», OemLISs, Lleiäsr, ^ Lsods,.
Veolcev, 2ier- uuä 6«br»uoksx«8«u-

80. 1V. u. 26. IN. d».N, 10 vdr

81. 14. u. 21., Ul. 15. u. 22. NI.är»ivl»rr»1 3 lldr usodm. 62. u. 63.
-luLtion bei v »oi «I, LsLeu, Lrr-
derrex R»iner-Kivx Ar. 8.

Vt « ILgltokis SsI »Ltr « ts11ui »s nt » 4 Ulli'
vLdrt io Ser L«xsi msdrers vordsrxedsuä» 8 »od« itt»xs di» d»!d « Udr

o»edm , i»i»S»>t«»» z»ä»»d »m ^ udtiovst»^« di» »ur Xodtioo.
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sasoi »»ü S727L. ^ ost»p.-icoi»io rr». sssso.
SZI « voi » I ^sksir » vsDs1vIrvi ' rLi»vs » , VoUL » vs » « 1vttSi ?r»irssiL , L ŝlb-
vsulsir , ^ bsr1sbsnsi ?sii1sn , ^ llsiks , Irr ^ sllrHIKI » iL. W11 ^ s » ps » 8tviisn . sss

-iusllüokts erteilen liie Direktion , Wien I., Inclilsuden 8 und ckis pilinlen in Uen Serirllsvertretunzslranrlsioll aller Derirke Viens
SM ' Personen , velcde dssdsicktiLsa , sied im Xkquisitioasckiensts r» dstStlsvo , volle » sied bei clvr Direktion meltlev. -WA

^ucl^/ig Lpilr Oo.,
Wien , VI., I-Inks >/VisnrsiIs 4. T'sl . l!090.

klsoiisn msbeiiinsii

7W UM7A5
ro2

Lrneir-
»tvker«
Lokr-

SrnoL-
»toker«

Srn »»1nr«n
lettnnxe » .

UllZaUvkrdütklläk Lkllrmlagerimgkii
I *Llsn1s KLoi 'llnl L Hünslro -

Lowm. Kvs. Losslltkal  L vomp.
^Vt «ir SO., OorlSnonolrlnlgonnli 'n»»« kti ». 20
- 4N1S0, »0»00, 40rv1, 4LI8S. -

,V » ivvrss .Io ' D »,UL-M .S.
^Vi « ir , I . , rrvlentui ' insli ' SiÜs IS.

^sloption S2SO , ovvs , 104SS . 1»L
Look - tUtä Hskd »vtei », Loävstrio - U» L 1-s.lld-
virtiokLkt »xsd »tLä», ^V»» srkr »kt- rrnd Lissa-

^ - — > d »k» »o1» xs » . - - -̂

V-". 'L!

>' . 2.̂ ,

MV -.'

WMWM

MM

I ^r « 88 - irRL88Ll » K

47«

HerLvost ;Iia,I >» str » » ao Ikr . SS.

^vin8tv Ikrpvniin

Ledutmkiiik

üdorsL ! vrkLIIlioI ».

^i5ks L « rr»rKk«r'L«rL«tt . «err«k Z^areer '-ê sAsr,
Lksr 'rrrt , LakL , ^ srrrsnk , ^ «rvsrssrr , LarekokK

SrrrrAst er'HÄttttoH.
/8. D . M '/so ^ -zrer -r

u. Faumatsr'ro '̂sn ^
It^ srr , m . Lt -s-rr'/e, Lr 6rts »/re »'<s»

Vsterrvilckisvllv
8ivmsu8 - 8eIiuvLörI - Vvrkv
^VisQ XX/, , Xn § ertkstr » »sv LSV
LIektri 8cKe LeleucktunZ und KrsttüdertrsZunZ

LIek1ri8cke Laknen Liier ^rten
Llektriritätsverke und Oeberlandverke

X»k «1v «rlr , ^Vt «L XXI ., Sieraeusstrnsso SS
I »okr»isokos Lüro

VI. H»r1»l»Hk«r»tr »»»e 7.

yer,uS,kbtri Die « «nein- e Wie». — « rrantwortlichn Schristlnt» : Lndwt, Wiener. — Pnpier «n» der Hötttrner Papierfqt>rtkS«A^G.
»«»»ruckerriG. S «i»> o»r« . I B . Wn >t»h«»ff«r
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